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Die Witterung war in den letz-

ten Monaten ziemlich schwan-

kend. Im Sommer wurde viel 

von Rekordtemperaturen, 

Dürre und Stranderlebnissen 

gesprochen. Der September 

begann mit einigen Regen-

tagen, bisweilen gab es sogar 

extreme Schauer. So war der 

meteorlogische Herbstanfang 

Liebe Leserin, 

lieber Leser!

definitiv auch ein gefühlter.

In Weiche wird sich zu den bun-

ten Blättern ein Baustellen-Mix 

gesellen. Nördlich der Bahn-

unterführung ist der Ochsen-

weg endlich wieder für alle Ver-

kehrsteilnehmer freigegeben, 

dafür soll das Nadelöhr selbst 

– so die Ankündigung bei Re-

daktionsschluss – ab dem 5. 

Oktober für den motorisierten 

Verkehr gesperrt werden. Da-

mit verbunden ist eine weit-

räumige Umleitung über Alt-

holzkrug. Zumindest soll der 

„Dauerbrenner“ bei der Shell-

Tankstelle in Kürze verschwin-

den.

Eine Baustellen-Charakter hat 

auch das angrenzende Ein-

kaufszentrum. Die Umzäunung 

auf dem Großteil des Park-

platzes vor dem Rewe-Super-

markt signalisiert, dass der-

zeit ein umfangreicher Umbau 

im Innern vonstattengeht. Ein 

kleiner Container hat die Post-

agentur samt Lotto-Annah-

mestelle aufgenommen. Bis 

Anfang November soll dieses 

Provisorium bestehen bleiben. 

Man darf gespannt sein…

Wir wünschen viel 

Spaß beim Lesen

Rainer Cordes und

Jan Kirschner

Jan Kirschner (links) 

und Rainer Cordes
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zinierende Unterwasserwelt 

entdecken.

Ein besonderes Abenteuer war 

der Ausflug nach Westerland. 

Den Rückweg traten die Klas-

sen zu Fuß an und wanderten 

rund drei Stunden am Strand 

entlang – mit Sand unter den 

Füßen und die Nordsee immer 

im Blick. Auch am Abend wurde 

es nicht langweilig: Beim Ke-

geln ging es sportlich zur Sa-

che, bevor beim gemeinsamen 

Discoabend getanzt, gelacht 

und gefeiert wurde. Nach fünf 

erlebnisreichen Tagen ging es 

wieder nach Hause. Die Kinder 

nahmen neben ihren Koffern 

vor allem viele schöne Erinne-

rungen und gemeinsame Erleb-

nisse mit. Haldor Kuhls

UNESCO-PROJEKTSCHULE

Unesco-Projektschule:

Einschulung, Warntag und Sylt

Das war ein ganz besonderer 

Tag für 56 neue Erstklässle-

rinnen und Erstklässler: An der 

Unesco-Schule in Weiche wur-

de die Einschulung mit einem 

abwechslungsreichen und 

festlichen Programm gefeiert. 

Aufgeregt, gespannt und voller 

Vorfreude kamen die Schul-

anfängerinnen und Schulan-

fänger gemeinsam mit ihren 

Familien zur Einschulungsfeier. 

Schulleiter Gerhard Fenger be-

grüßte die neuen Gesichter so-

wie ihre Familien herzlich und 

hielt eine persönliche und mo-

tivierende Rede.

Für die passende musikalische 

und unterhaltsame Begleitung 

sorgten die zweiten Klassen 

unter der Leitung von Anne 

Dubrau. Mit ihren tollen Auf-

tritten bereiteten die bereits 

erfahrenen Schulkinder den 

neuen Erstklässlerinnen und 

Erstklässlern einen besonde-

ren Empfang. Die liebevoll vor-

bereiteten Beiträge sorgten 

dabei für viele strahlende Ge-

sichter und eine festliche At-

mosphäre.

Nach der gemeinsamen Feier 

ging es für die neuen Schüle-

rinnen und Schüler schließlich 

zum ersten Mal mit ihren Klas-

senlehrkräften in ihre Klas-

senräume. Dort warteten die 

ersten kleinen Aufgaben und 

natürlich jede Menge neue Ein-

drücke. Nun beginnt ein span-

nendes Kapitel: vier Jahre voller 

Lernen, Entdecken, Freund-

schaften und gemeinsamer Er-

lebnisse an der Unesco-Schule.

Am 10. September fand bun-

desweit der Warntag statt – 

auch an der Unesco-Schule 

in Weiche wurde das Thema 

aufgegriffen. Dabei erhielten 

die Schülerinnen und Schüler 

spannende Einblicke in den Ka-

tastrophenschutz. Zu Besuch 

war ein Einsatzfahrzeug der 

Malteser, das die Kinder ge-

meinsam mit den Mitarbeiten-

den erkunden durften. Dabei 

erfuhren sie, welche wichtige 

Ausstattung im Katastrophen-

fall benötigt wird und wie die 

Einsatzkräfte im Notfall helfen. 

So wurde der Warntag für die 

Kinder zu einer anschaulichen 

und lehrreichen Erfahrung 

rund um das Thema Sicherheit 

und Notfallvorsorge.

Vom 31. August bis zum 4. Sep-

tember tauschten die Klassen 

4b und 4c das Klassenzimmer 

gegen frische Nordseeluft und 

verbrachten eine abwechs-

lungsreiche Woche im Schul-

landheim in Rantum auf Sylt. 

Auf die Kinder wartete ein bun-

tes Programm: Bei einer Watt-

wanderung und in der anschlie-

ßenden Wattwerkstatt wurde 

das Wattenmeer mit seinen 

Bewohnern genauer unter die 

Lupe genommen. Im Sylt-Aqua-

rium konnten die Schülerinnen 

und Schüler außerdem die fas-

OSTEOPATHIE
…ist eine ganzheitliche, manuelle Behandlungs-
methode, die den Körper mit all seinen Organen

und geweblichen Strukturen als eine
funktionelle Einheit betrachtet.

UNSERE LEISTUNGEN
Krankengymnastik | Krankengymnastik ZNS

Erwachsene | Krankengymnastik ZNS Kinder |
Manuelle Therapie | Kiefergelenkstherapie |

Lymphdrainage | Massage | Hausbesuche u.v.m.

…immer in Bewegung
Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin • Physiotherapeutin

Gartenstadt Weiche
Jägerweg 14 | 24941 Flensburg

Tel.: 0461 - 5051511
Fax: 0461 - 5051544

Mo.-Do. 8-19 Uhr | Fr. 8-15 Uhr
und nach Vereinbarung

physiotherapie-gartenstadt.de
osteopathie-gartenstadt.de

Warntag: Die Malteser zu Gast

Vierte Klassen: 

Strand und Meer auf Sylt
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Ochsenweg wird sehr gut ange-

nommen. Die AG bekommt sehr 

positive Rückmeldungen von 

den Hundebesitzern. Der Platz 

ist mittlerweile durch GPS von 

überall zu finden. Auch Urlau-

ber auf dem Weg nach Däne-

mark oder umgekehrt nutzen 

diesen Platz. Eine Vermüllung 

ist bisher nicht aufgetreten. Ein 

Dank an die Hundebesitzer! Im 

vierten Quartal wird die AG die 

in die Jahre gekommenen Sitz-

stämme ersetzen. Die erste Ge-

neration ist bereits verrottet. 

Die gute Verbindung zu Fran-

ziska Leyer von der TBZ-Ab-

teilung Grün & Forst wird neue 

Exemplare ermöglichen.

Zum Gedenken an die Pogrom-

nacht am 9. November 1938 

trifft sich die AG um 15 Uhr im 

Stiftungsland im Bereich Jä-

gerslust. Die begleitenden Pro-

gramme werden durch die Frie-

denskirche und der dänischen 

Einrichtungen in Weiche orga-

nisiert. Der Defibrillator, der 

von der Aktionsgemeinschaft 

beschafft wurde, sollte am 28. 

September auf dem Sportplatz 

des SC Weiche Flensburg 08 in-

stalliert werden.  

Gerhard Schmidt

An der letzten öffentlichen Sit-

zung der Aktionsgemeinschaft 

„Gesunder Stadtteil Weiche“ 

AG nahmen 16 Bürger teil. Da 

weitere Veranstaltungen statt-

fanden, waren es leider nicht 

mehr. Zu Beginn der Sitzung 

wurde bekanntgegeben, dass 

nur Informationen zu den vor-

handenen Themen gegeben 

werden.

Die Bauarbeiten der Stadtwer-

ke gehen in Weiche schleppend 

voran. Informationen sind nicht 

immer rechtzeitig bei den Bür-

gern angekommen. Die Stadt-

Aktionsgemeinschaft „Gesunder 

Stadtteil Weiche“: Positive Rückmeldungen

werke stellen auch im Internet 

(www.stadtwerke-flensburg.

de/bauprojekte/baustelle) die 

vorhandenen Baustellen und 

deren Fortschritt vor.

Die Baustelle im Ochsenweg 

in Höhe der Shell-Station war 

zum Zeitpunkt der Protokoll-

Abgabe noch nicht abgeschlos-

sen. Eine erneute Sperrung der 

Eisenbahnunterführung war 

ab dem 5. Oktober bis zum 31. 

Dezember des Jahres vorge-

sehen. Der Tunnel kann dann 

nur von Fußgängern und Rad-

fahrern passiert werden. Die 

Umleitung für den Kfz-Verkehr 

erfolgt über Altholzkrug und 

Husumer Straße.

Die Installation der Hörner auf 

dem Kreisel Ochsenweg ist 

für den 6. November geplant. 

Eine Einweihung mit Stadt-

vertretern ist danach geplant. 

Die Beschilderung mit der 

Geschichte des Ochsenwe-

ges wird später erfolgen. Zur 

Gesamtfinanzierung des Pro-

jektes sind weiterhin Spenden 

erwünscht. Der Bücherschrank 

ist in Planung. Für den Bereich 

der Gartenstadt signalisiert die 

Firma Höft ihre Unterstützung. 

Einzelheiten folgen zu einem 

späteren Zeitpunkt. Initiatorin 

Maria Wappler ist nach einer 

längeren Krankheit genesen 

und nun wieder am Ball. Viel Er-

folg für diese Aufgabe!

Der geplante Kindergarten 

auf dem Gelände der ehema-

ligen katholischen Kirche in 

Weiche befindet sich noch in 

der Findungsphase. Viele un-

terschiedliche Meinungen in 

der Ratsversammlung lassen 

keine klare Entscheidung er-

kennen (siehe Extra-Bericht). 

Außerdem gibt es ein weiteres 

Kita-Projekt im Stadtteil. Den 

Kindergarten der Friedenskir-

che möchte das Kitawerk aus-

bauen. Eine Erweiterung kann 

allerdings nicht erfolgen, da die 

Stadt die erforderlichen Zu-

schüsse nicht genehmigt hat. 

Der Hundefreilauf am alten 

Spenden für die 

neuen Hörner

Verein Heilandskapelle e.V.

DE 42 2175 0000 0005 0037 

92

Nospa Flensburg

Spendenbescheinigungen 

können ausgestellt werden.

Die Hundefreilauffläche wird gut angenommen

Die nächste öffentliche Sit-

zung der Aktionsgemein-

schaft „Gesunder Stadt-

teil Weiche“ findet am 21. 

Oktober um 19.00 Uhr im 

Sportheim des SC Weiche 

08 statt. Der letzte Termine 

für 2026 ist der

 16. Dezember.



Lebensqualität ist unser Job. 

Kundenzentrum Nikolaistraße 5 24937 Flensburg Mo – Mi + Fr: 9 bis 16 Uhr 
Do: 9 bis 18 Uhr 

Neuen Text hinzufügen

Fernwärme: 
Shell Tankstelle bis 
Husumer Straße 

4.

Im Anschluss an die Arbeiten an 
der Eisenbahnunterführung folgt 
die Wiederherstellung 
beziehungsweise Umverlegung 
der Fernwärmetrasse zwischen 
Bahnstraße und 
Nikolaus-Matthiesen-Straße. Auch 
für diesen Abschnitt sind 
voraussichtlich 12 bis 14 Wochen 
vorgesehen. Im Rahmen der 
Fernwärmearbeiten wird zugleich 
die Wasserleitung in diesem 
Abschnitt erneuert. Der genaue 
Beginn hängt von den 
Witterungsbedingungen ab. Bei 
Frost kann sich der Start 
entsprechend verschieben. 

Fernwärme + Wasser: 
Bahnstraße bis 
Nikolaus-Matthiesen-Straße 

3.
Die neue 110-kV-Verbindung 
muss rechtzeitig fertiggestellt 
werden, weil die bisherige 
Verbindung zum dänischen 
Stromnetz ab dem 8. Januar 
2028 nicht mehr in der 
bisherigen Form zur Verfügung 
steht. Deshalb müssen die dafür 
notwendigen Arbeiten im 
Zeitplan bleiben. 

Warum hat der 
110-kV-Ausbau Priorität? 

5.

Die Vollsperrung und die 
Umleitungen sind für die Betriebe 
am Ochsenweg schwierig. Die 
Geschäfte und Unternehmen vor 
Ort bleiben jedoch erreichbar und 
sind weiterhin für ihre Kundinnen 
und Kunden da. Um darauf 
aufmerksam zu machen, setzen 
wir auf verschiedene 
Informationswege: 

Wir informieren – vor Ort, im 
Stadtteil und online

6.

Die 110-kV-Trasse benötigt in 
diesem Bereich den Straßenraum, 
in dem die bestehende 
Fernwärmetrasse liegt. Sie musste 
deshalb für den Stromnetzausbau 
aus dem Baufeld genommen 
werden. Die Fernwärme kann dort 
nicht gleichzeitig mit den 
laufenden 110-kV-Arbeiten 
hergestellt werden, ohne den 
wichtigen Bauablauf zu gefährden. 
Nach dem entsprechenden 
Fortschritt der Stromarbeiten wird 
die Fernwärmetrasse 
wiederhergestellt bzw. umverlegt. 

Warum muss die 
Fernwärme danach folgen? 

2.

Die Eisenbahnunterführung 

1.
Die Arbeiten für die nächste Phase der 
110-kV-Trasse laufen weiter. Die Arbeiten im 
Bereich der Eisenbahnunterführung sind 
derzeit bis Ende Dezember 2026 vorgesehen
Für die erforderliche Verkehrsführung wird 
zunächst eine provisorische Straße im Bereich 
zwischen Husumer Straße und 
Nikolaus-Matthiesen-Straße hergestellt. 

www.stadtwerke-flensburg.de/
bauprojekte/baustellenkarte

Lebensqualität ist unser Job. 

Im Anschluss daran folgt die 
Instandsetzung der 
beschädigten 
Fernwärmeinfrastruktur 
zwischen der Shell-Tankstelle 
und der Husumer Straße. Für 
diesen Abschnitt sind 
voraussichtlich 12 bis 14 Wochen 
Bauzeit erforderlich. 

gut sichtbare Beschilderung 
an den Zufahrten, Plakate und 
Großflächen im Stadtteil, 
Anzeigen in relevanten 
Medien sowie digitale 
Werbung über 
Meta/Facebook. Aktuelle 
Informationen zu 
Bauabschnitten, Umleitungen 
und Ansprechpartnern finden 
sich außerdem auf den 
Infotafeln vor Ort und in 
unserer digitalen 
Baustellenkarte.

Für die betroffenen 
Gewerbebetriebe gibt es 
zusätzlich direkte 
Informationen und einen 
eigenen Flyer zu Zufahrten 
und Lieferverkehr. Unser Ziel: 
Die Baustelle ist sichtbar – 
aber ebenso die Botschaft, 
dass die Geschäfte weiterhin 
für ihre Kundinnen und 
Kunden da sind.

Die Vollsperrung am Ochsenweg erschwert den Alltag 
für Anwohnerinnen und Anwohner, für unsere 
Kundinnen und Kunden sowie für die Betriebe vor Ort 
spürbar. Das wissen wir. Und das sagen wir klar.

Die ursprünglich geplante Lösung mit Bohrungen 
unter der Straße konnte trotz sorgfältiger Vorbereitung 
bei zwei Versuchen technisch nicht umgesetzt werden. 
Deshalb müssen wir den Bau jetzt in offener Bauweise 
fortsetzen. Nur so können wir die neue 
110-kV-Stromleitung wie geplant fertigstellen.

Ochsenweg Weiche 

Warum die Vollsperrung nötig ist – 
und wie es weitergeht

Bis dahin muss die 
neue 110-kVLeitung
in Betrieb sein. Dann 
entfällt die bisherige 
Verbindung zum
dänischen Stromnetz.

STICHTAG

8. JANUAR 2028

SO GEHT ES WEITER

08. JANUAR
2028

A B C

Bau der 
Eisenbahnunterführung 
und Verlegung der 
110-kV Stromtrasse.
Zwischen Husumer
Straße und 
Nikolaus-Matthiesen-
Straße entsteht dafür 
eine provisorische 
Fahrbahn.

Umverlegung der 
Fernwärme und 
Erneurung von
Trinkwasser zwischen 
Bahnstraße
und Nikolaus- 
Matthiesen-Straße. Der 
Start hängt vom Wetter 
und möglichen 
Frostperioden im 
Winter ab.

Umverlegung der 
Fernwärme
zwischen 
Shell-Tankstelle und
Husumer Straße. 

Spätester Termin:
neue Leitung in
Betrieb, 
Versorgung
gesichert.

Bis Ende 2026 Danach, ca. 
12–14 Wochen

Anschließend, 
ca. 12– 14 
Wochen

Strom WasserFernwärme Fernwärme

ANSPRECHPARTNER

Matthias 
Ronneberger

0461 487-1205 

matthias.ronneberger@
stadtwerke-flensburg.de

Projektleitung SWFL

Scannen Sie 
den QR-Code 

für Fragen 
zur Baustelle

Hier finden Sie jederzeit:

Aktueller Baufortschritt

Verkehrsänderungen

Ansprechpartner

Häufigen Fragen

Wichtige Updates

 Hinweis: Diese Anzeige gibt den aktuellen Planungsstand zum Zeitpunkt der Verteilung wieder.                                             
Über den QR-Code erhalten Sie jederzeit aktuelle Informationen und mögliche Änderungen zur Baumaßnahme.  



Lebensqualität ist unser Job. 
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Nikolaus-Matthiesen-
Straße entsteht dafür 
eine provisorische 
Fahrbahn.

Umverlegung der 
Fernwärme und 
Erneurung von
Trinkwasser zwischen 
Bahnstraße
und Nikolaus- 
Matthiesen-Straße. Der 
Start hängt vom Wetter 
und möglichen 
Frostperioden im 
Winter ab.

Umverlegung der 
Fernwärme
zwischen 
Shell-Tankstelle und
Husumer Straße. 

Spätester Termin:
neue Leitung in
Betrieb, 
Versorgung
gesichert.

Bis Ende 2026 Danach, ca. 
12–14 Wochen

Anschließend, 
ca. 12– 14 
Wochen

Strom WasserFernwärme Fernwärme

ANSPRECHPARTNER

Matthias 
Ronneberger

0461 487-1205 

matthias.ronneberger@
stadtwerke-flensburg.de

Projektleitung SWFL

Scannen Sie 
den QR-Code 

für Fragen 
zur Baustelle

Hier finden Sie jederzeit:

Aktueller Baufortschritt

Verkehrsänderungen

Ansprechpartner

Häufigen Fragen

Wichtige Updates

 Hinweis: Diese Anzeige gibt den aktuellen Planungsstand zum Zeitpunkt der Verteilung wieder.                                             
Über den QR-Code erhalten Sie jederzeit aktuelle Informationen und mögliche Änderungen zur Baumaßnahme.  
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2002: ein neuer Name für die Sportanlage (mit „Haddy“ Suhr)

„Spitzenreiter“, Spitzenreiter“, 

skandierten die Spieler, die sich 

nach dem Abpfiff zu einem Pulk 

formierten. Mit 4:0 hatte der 

SC Weiche Flensburg 08 die U21 

des Hamburger SV abgefertigt. 

Danach folgten allerdings zwei 

Dämpfer. Zunächst kassierten 

die Nordlichter bei Verfolger 

FSV Schöningen eine 1:2-Nie-

derlage. Mit dem gleichen Er-

gebnis setzte es im Dauerregen 

te der 18-Jährige. „Dieses Ver-

trauen brauchte ich, um gut 

ins Spiel zukommen, da ich 

anfangs doch etwas unsicher 

war.“

Wie ein „Komet“ hatte Rasmus 

Tobinski eingeschlagen. An den 

ersten fünf Spieltagen erzielte 

der Mittelstürmer stolze acht 

Tore. „Generell setzen mich die 

Mitspieler bei Weiche richtig 

gut in Szene“, sagt der 28-Jäh-

rige. „Im Gegensatz zu meiner 

Zeit bei Altona 93 ist es für 

mich neu, dass ich mich stär-

ker darauf fokussieren kann, 

vorn die Tore zu machen.“ Sein 

Trainer Tim Wulff meint: „Er ist 

ein Neuner, der viel arbeitet 

und die Box richtig besetzt.“ Al-

lerdings ging Rasmus Tobinski 

dann fünf Spieltage leer aus.

Tim Wulff kann insgesamt mit 

seiner Mannschaft zufrieden 

sein. „Die Tabellenführung war 

eine schöne Momentaufnah-

me, die sich die Jungs aufgrund 

der Leistungen in den letz-

ten Wochen verdient hatten“, 

sagte der Coach. „Standards 

müssen wir aber hinten besser 

verteidigen und vorne besser 

abschließen. Da haben wir noch 

jede Mange Arbeit vor uns.“

Interessante Randnotiz: Seit 

dem ersten Heimspiel dieser 

Saison steht auf der Gegengra-

den ein kleiner Turm. Auf die-

sem befindet sich eine Kamera. 

Der Norddeutsche Fußballver-

band hat mit Streaming-An-

bieter „Leagues“ einen neuen 

Medien-Partner, der alle Re-

gionalliga-Spiele „live“ zeigen 

soll – allerdings hinter einer 

Bezahlschranke. Die bessere 

Alternative ist definitiv ein Sta-

dionbesuch in der Bredstedter 

Straße. (ki)

Regionalliga: 

Guter Start mit Wolken

gegen den ebenfalls gut ge-

starteten Landesrivalen Phönix 

Lübeck die erste Heimpleite. 

Die Flensburger rutschten auf 

den dritten Platz zurück.

Insgesamt zeigte sich Weiche 

08 an den ersten Spieltagen 

von einer sehr guten Seite – 

und schrieb dabei schon so 

manch schöne Geschichte. 

Etwa die vom „Jungbrunnen“, 

die gegen die HSV-Reserve 

zum Erfolg führte. Tanyel Eck-

stein (18) und Brandolf Duah 

(20) bildeten da die Innenver-

teidigung – und beide Talente 

überzeugten. „Am wichtigsten 

ist der Erfolg der Mannschaft, 

dann kommt die Leistung der 

einzelnen Spieler und die Arbeit 

im Training“, sagte Brandolf 

Duah, dessen Cousin der SCW-

Torhüter ist: Ronny Seibt. Ta-

nyel Eckstein, der im Sommer 

vom Leistungszentrum des 1. 

FC Kaiserslautern kam, ging 

zum zweiten Mal über die volle 

Distanz. „Ich bin von der Mann-

schaft sehr gut aufgenommen 

und unterstützt worden“, sag-

Rasmus Tobinski 

steht bei acht 

Saison-Toren
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Sportangebot des SC Weiche Flensburg 08

TURNEN

Montag (Sporthalle der Unesco-Schule)

18.00-19.00 Uhr	 Faszien-Training................................................................................................Sandra Albers

19.00-20.00 Uhr	 Move around the step................................................................................Sandra Albers

Dienstag (Sporthalle der Unesco-Schule)

15.00-16.00 Uhr	 Turnen für Kinder für 5- iund 6-Jährige...............................Agnes Koch

16.00-17.00 Uhr	 Kinderturnen ab 7 Jahre..........................................................................Agnes Koch

17.00-18.00 Uhr	 Fit ab 50.......................................................................................................................Imke Baier

19.00-20.00 Uhr	 Faszien-Training................................................................................................Sandra Albers

Mittwoch (Sporthalle der Unesco-Schule)

17.00-18.00 Uhr	 Hula-Hoop ab 7 Jahre.................................................................................Melanie Oldenburg

18.15-19.15 Uhr	 Hula-Hoop Erwachsene ..........................................................................Melanie Oldenburg

Donnerstag (Sporthalle der Unesco-Schule)

15.00-16.00 Uhr	 Eltern-Kind-Turnen für 1,5 bis 3 Jahre....................................Emilie Hein

16.00-17.00 Uhr	 Kinderturnen 3 bis 5 Jahre...................................................................Emilie Hein

18.00-19.00 Uhr	 Body work out......................................................................................................Meike Reschke

19.00-20.00 Uhr	 Rückenfit....................................................................................................................Meike Reschke

BADMINTON (Sporthalle der Unesco-Schule)

Montag • 18.30-20.30 Uhr: Badminton.........................................................................................Sascha Walter

JUDO (Sporthalle der Unesco-Schule)

Dienstag • 18.30-20.00 Uhr, Judo-Prüfungsvorbereitung...................................Sandra Büchler  

Dienstag • 20.00-22.00 Uhr, Judo, freies Training.........................................................Sandra Büchler 

Mittwoch • 16.30-17.30 Uhr, Judo, Kinder bis 10 Jahre..............................................Andreas Ber

Mittwoch • 17.30-19.00 Uhr, Judo, Kinder 10-15 Jahre..............................................Andreas Ber

Mittwoch • 19.00-21.00 Uhr, Judo, Jugendliche ab 15 Jahre/ Erw................Sandra Büchler

Freitag • 16.30-17.30 Uhr, Judo, Kinder bis 10 Jahre.....................................................Andreas Ber

Freitag • 17.30-19.00 Uhr, Judo, Kinder 10-15 Jahre.....................................................Andreas Ber

Freitag • 19.00-21.00 Uhr, Judo, Jugendliche ab 15 Jahre/Erw........................Sandra Büchler

FUSSBALL · DIE VERANTWORTLICHEN & TRAINER

Nachwuchsleitung U11-U23: 	 N.N.

Koodinator Nachwuchs: 	 Dennis Demel ..............................................................................................0160-8989200

Koodinator Weiche:  	 Benjamin Rosenberg...............................................................................0172-6951326

Koordinator Juniorinnen U11-U17: 	 Frank Siedenbiedel................................................................................0176-61508041

Mannschaftsverantwortlich U16-U23: 	 Dimitry Kehl ...................................................................................................0152-01676417 	

Mannschaftsverantwortlich U11-U15: 	 Kawa Moustafa ...........................................................................................0157-74126713

U21: 	 Dimitry Kehl.................................................................................................................................................0152-01676417

U21: 	 Victor Nemtschinow........................................................................................................................0152-01779587

U19 (A1-Junioren): 	 Mario Hansen..............................................................................................................................................0174-6375656

U19 (A1-Junioren): 	 Denny Andresen........................................................................................................................................0172-1732385

U19 (A1-Junioren): 	 Jonas Kabus..............................................................................................................................................0176-43275539

U17 (B1-Junioren): 	 Klaus Bajohr...............................................................................................................................................0151-54632659

U17 (B1-Junioren): 	 Alessandro Caruso............................................................................................................................0157-50182850

U16 (B2-Junioren): 	 Philipp Bruhn...........................................................................................................................................0151-23349800

U16 (B2-Junioren):	 Jannik Heitmann.....................................................................................................................................0157-70457151

U15 (C1-Junioren):	 Vasko Stojcevski....................................................................................................................................0152-15265224

U15 (C1-Junioren):	 Dennis Demel............................................................................................................................................0160-8989200

U14 (C2-Junioren): 	 Leon Koberg..............................................................................................................................................0176-45685156

U13 (D1-Junioren): 	 Robert Schablin.....................................................................................................................................0151-12384900

U13 (D1-Junioren): 	 Andrej Evseenko........................................................................................................................................0163-4253311

U12 (D2-Junioren): 	 Dominik Pawel..........................................................................................................................................0152-52190671

U12 (D2-Junioren): 	 Leland Joel Rüffert.............................................................................................................................0151-72008641

U11 (E1-Junioren): 	 Andreas von Diczelski.......................................................................................................................0173-1700964

U11 (E1-Junioren): 	 Aleksej Lutz...................................................................................................................................................0174-9800792

U9/U10 (F1-Junioren): 	 Wiebke Först...........................................................................................................................................0157-78075488

U7/U8 (G1-Junioren): 	 Wiebke Först...........................................................................................................................................0157-78075488

U18 (A2-Junioren): 	 Thorsten Tille............................................................................................................................................0157-73733293

U18 (A2-Junioren): 	 Björn Geng......................................................................................................................................................0173-2462786

B3-Junioren: 	 Thorsten Tille............................................................................................................................................0157-73733293

B3-Junioren: 	 Björn Geng......................................................................................................................................................0173-2462788

C3-Junioren: 	 Sönke Schmidt............................................................................................................................................0177-1409767

D3-Junioren: 	 Kai Kaminski...................................................................................................................................................0173-3514078

D3-Junioren: 	 Andre Telle.....................................................................................................................................................0173-7039503

D3-Junioren: 	 Kenneth Detlefsen..............................................................................................................................0162-4582884

D4-Junioren: 	 Andre Telle.....................................................................................................................................................0173-7039503

D4-Junioren: 	 Kenneth Detlefsen..............................................................................................................................0162-4582884

E2-Junioren: 	 Timo Krischun..............................................................................................................................................0173-6233691

E2-Junioren: 	 Kassem Mustafa....................................................................................................................................0176-46144177

E3-Junioren: 	 Rene Markewitz...................................................................................................................................0160-90580812

E3-Junioren: 	 Asbjörn Botta.........................................................................................................................................01520-4972860

E4-Junioren: 	 Sönke Schmidt............................................................................................................................................0177-1409767

F2-Junioren: 	 Meikel Carstensen...............................................................................................................................0170-8032846

G2-Junioren: 	 Lars Wunsch.............................................................................................................................................0152-03496120

G2-Junioren: 	 Meikel Carstensen...............................................................................................................................0170-8032846

G3-Junioren: 	 Mo Ahmad......................................................................................................................................................0162-2340235
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Der Regionalliga-Spielplan: 

Die Hinrunde

01.08	 VfB Lübeck – SC Weiche 08..........................................................................1:1

08.08	 SC Weiche 08 – Eimsbütteler TV.........................................................5:2

15.08	 SC Weiche 08 – SSV Jeddeloh.................................................................5:2

19.08	 Werder Bremen II – SC Weiche 08.......................................................1:2

23.08	 Eintracht Norderstedt – SC Weiche 08........................................ 1:4

29.08	 SC Weiche 08 – Atlas Delmenhorst..................................................1:0

05.09	 HSC Hannover – SC Weiche 08............................................................... 1:6

11.09	 SC Weiche 08 – Hamburger SV II........................................................4:0	

16.09	 FSV Schöningen – SC Weiche 08...........................................................2:1

19.09.	 SC Weiche 08 – Phönix Lübeck...............................................................1:2

27.09.	 Bremer SV – SC Weiche 08.....................................................14.00 Uhr

03.10.	 SC Weiche 08 – VfB Oldenburg..........................................14.00 Uhr

11.10.	 SV Todesfelde – SC Weiche 08............................................14.00 Uhr

17.10.	 SC Weiche 08 – SV Drochtersen/Assel.....................14.00 Uhr 	

	 (voraussichtlich)

25.10.	 FC St. Pauli II – SC Weiche 08................................................14.00 Uhr

31.10.	 SC Weiche 08 – Kickers Emden..........................................14.00 Uhr

	 (voraussichtlich)

07.11.	 Hannover 96 II – SC Weiche 08..........................................14.00 Uhr

14.11.	 SC Weiche 08 – Werder Bremen II..................................14.00 Uhr 	

	 (voraussichtlich)

21.11.6	 SSV Jeddeloh – SC Weiche 08..............................................15.00 Uhr

28.11.	 SC Weiche 08 – HSC Hannover...........................................14.00 Uhr 	

	 (voraussichtlich)

06.12.	 Hamburger SV II – SC Weiche 08.....................................14.00 Uhr

SC WEICHE FLENSBURG 08

Turnen: Positiver Trend 

bei den Kindergruppen

Seit den Sommerferien, als Emilie Hein die Eltern-Kind- und die 

Kinderturngruppe (3- bis 5-Jährige) übernommen hat, gibt es ei-

nige neue Probeturner. Positiv für den Verein, aber natürlich auch 

schön für Emelie und vor allem für die Kinder dieser Gruppen. 

Schließlich bringt Turnen in einer Gruppe und mit regelmäßig an-

wesenden, lieb gewonnenen Mitstreitern viel mehr Spaß. Auch die 

soziale Kompetenz steigt in der Gruppe.

Die Abteilung arbeitet daran, noch einige Kinder mehr, für die Kin-

derturngruppen zu interessieren. Also schaut mit euren Kindern 

gerne mal am Dienstag oder Donnerstag herein. Gerne auch am 

Mittwoch zum Hula Hoop. Aber auch die Erwachsenen-Fitness-

gruppen vertragen noch einige neue Gesichter. Tut etwas für eure 

Fitness und lernt uns kennen. 

Turnwartin Agnes Stitz (0176-57853592)

Marcel Cornils meldete sich mit einem Tor zurück
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LK Weiche: Intervalle, Bergläufe und jede Menge Abwechslung

Die Intervalle gingen weiter: Langeweile kam dabei aber definitiv nicht auf. Denn auf einer Tartanbahn kann man schließlich viel mehr 

machen als nur laufen. Ausfallschritte über 400 Meter oder auch mal eine Runde auf allen Vieren als „Käfer“ gehören inzwischen 

genauso dazu. Da merkt man erst einmal, wie lang 400 Meter sein können. Auch der Spaß durfte nicht fehlen. Beim Sommerbiathlon 

sorgte Nina immer wieder für Überraschungen und brachte schon mal Kinderspielzeug oder Hundespielzeug für ein Wurfballspiel mit. 

Wer nicht traf, bekam eine Extrarunde.

Und wer denkt Bergintervalle funktionieren nicht in unserer Region, der kennt den Kollunder Wald nicht. Dort gibt es eine berüchtigte 

Ecke, die ordentlich nach oben führt. Wenn dann 30 Minuten angesagt werden, ist der erste Gedanke bei vielen: „Oh, nein!“ Umso grö-

ßer ist anschließend der Stolz, wenn es geschafft wird.

Am 21. August stand der jährliche Spendenlauf (Foto) des TSV Lindewitt 

an. Runde für Runde wurde gemeinsam gelaufen und dabei mehr als 100 

Euro für den guten Zweck gesammelt. Das Geld wurde von der LK-Gruppe 

an Löwenherz gespendet. Eine tolle Aktion, bei der wieder einmal deutlich 

wurde: Gemeinsam können wir nicht nur Kilometer, sondern auch etwas 

Gutes erlaufen.

Am 6. September stand der „Flensburg-liebt-dich-Marathon“ auf dem 

Programm. Aus der LK-Gruppe waren Läuferinnen über die Marathon-, 

Halbmarathon-, Zehn- und Fünf-Kilometer-Distanz dabei. Viele entschie-

den sich diesmal allerdings gegen einen eigenen Start und unterstützten 

das Event als Helferinnen und Helfer. Ob in Sonwik, an der Hafenspitze, 

am Südermarkt, bei der Startunterlagenausgabe, an der Strecke oder im 

Hintergrund – überall waren bekannte Gesichter zu finden.  

Ramona Krischun

LK WEICHE
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ALLES Lilla • Wiesharder Markt 5 • 24983 Handewitt
Telefon 0157 - 50620216 • https://alles-lilla.jimdoweb.com

ALLES Lilla • Wiesharder Markt 5 • 24983 Handewitt

Falten-Minimalisierung
Haarausfall-Bekämpfung
Fettreduktion • Muskelaufbau
Hautverschönerung 
schöne Figur 
schöne Haut
Falten • Fett

Fußpflege
Der Tipp von Alles Lilla

- ohne Pigmentstörungen, Narben, Muttermale, 
Akne, Couperose und vieles mehr

Der Tipp von Alles Lilla

Hautverschönerung 

- ohne Pigmentstörungen, Narben, Muttermale, 

kostenlose 
PARKPLÄTZE 
vor der Tür

- Du entspannst, wir machen Deine Füße 
- Behandlung im Massage-Sessel

ALLES 
L i l la

Ganzkörperkonturierung

Bekämpft und zielt auf die 
Unvollkommenheit von Cellulite ab

Tiefgehende lymphatische Drainage

Signifi kanter Verlust von Zentimetern

Muskelaufbau

Gewebestraffung

Ultraschall 3x STÄRKER,
noch mehr Wasser und Giftstoffe verlieren

EMS Indivudualisierte Elektrostimulation,
100.000 + Impulse pro Behandlung

LLLT-Laser viszerales Fett abbauen 
dank Low-Level-Laserbehandlung

1

2

3

4

5

6

W� tneuhe� Alle Methoden erstmals 
harmonisch im Einklang 
in einer Technologie.

�����������������������

TECHNISCHES HILFSWERK FLENSBURG

35 THW-Helfer ein Wochenen-

de im dänischen Hadersleben. 

Bei der dänischen Katastro-

phenschutzbehörde wurde ge-

meinsam unter realistischen 

Bedingungen die Großscha-

denslage geübt. Es waren meh-

rere THW-Ortsverbände sowie 

dänische Einheiten beteiligt, 

insgesamt über 150 Kräfte. Der 

Kreis Schleswig-Flensburg übte 

am Anfang September an zwei 

Tagen in Langballig den Katas-

trophenfall. Das THW unter-

stützte die Feuerwehr im soge-

nannten Bereitstellungsraum 

mit zwei Führungskräften des 

Fachzugs FK zur Beobachtung 

und technischen Beratung.   

Erik H. Metzger

…wenn der Sommer 

keine Pause kennt!

Das Technische Hilfswerk 

(THW) ist die Zivil- und Katas-

trophenschutzorganisation 

des Bundes. Der Sommer war 

geprägt von vielen Übungen 

und Einsätzen. Am 1. Juli wur-

de der Ortsverband Flensburg 

vom Campusbad angefordert. 

Die Fachgruppe Wasserscha-

den/Pumpen entleerte das gut 

zweieinhalb Millionen Liter fas-

sende Hauptschwimmbecken 

komplett. Kein wirtschaftliches 

Unternehmen konnte diesen 

Auftrag in selber Art und Weise 

erfüllen, daher gab es von der 

THW: Zwischen 

Einsatz und Übung 

IHK eine Freigabe für den kos-

tenpflichtigen THW-Einsatz. 

Nach gut sieben Stunden war 

das Wasser weg. Das Campus-

bad nutzte die folgenden Tage 

für umfassende Wartungs- und 

Instandsetzungsarbeiten.

Das THW unterstützte vom 13. 

bis 15. Juili die Stabsrahmen-

übung der Berufsfeuerwehr 

Flensburg. Der Führungsstab 

der Stadt Flensburg tritt als 

Einsatzleitung bei größeren 

Unglücken und Katastrophen 

zusammen, wie zuletzt bei der 

Ostsee-Sturmflut im Oktober 

2023. Das THW berät als fes-

ter Teil des Stabes über seine 

Einsatzoptionen und Fähig-

keiten. Neben einer Amtshilfe 

zur Beleuchtung eines schwe-

ren Verkehrsunfalls in Weesby 

(bei Medelby) war das THW am 

13. August in Mürwik-Fahren-

sodde zur Unterstützung der 

Kriminalpolizei im Einsatz. Ein 

abgebranntes Sommerhaus 

musste gegen 

Einsturz gesi-

chert und teils 

n i e d e r g e l e g t 

werden, um die 

B r a n d e r m i t t -

lungen zu er-

möglichen. Die 

Bergungsgrup-

pe war mehrere 

Stunden vor Ort 

und sorgte teils 

mit schweren Schutzanzügen 

für sichere Gegebenheiten.

Am 27. August erfolgte ein 

Alarm auf die Flensburger För-

de. Ein Segelboot war in Not ge-

raten, herrenlos drohte es vor 

Wassersleben an einer Mole 

zu zerschellen. Nicht unerheb-

liche Gefahren durch austre-

tende Kraftstoffe waren zu 

befürchten. Das THW sicherte 

das Segelboot und brachte es 

mit den Einsatzbooten in den 

nächsten Hafen. Parallel dazu 

gab es einem Ertrinkungsunfall 

vor Holnis. Da die Boote bereits 

im Wasser waren, konnten sie 

sofort ausrücken. Glücklicher-

weise konnte sich die Person 

nach einiger Zeit selbst retten. 

Ende August verbrachten gut 
Ein fast leeres Campusbad
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Ochsenweg 82: Planverfahren

für Kita abgeschlossen

Kindergarten geeignet wäre – 

aufgrund der Verkehrssituati-

on, die aufgrund der Mixtur von 

vielbefahrener Straße, wenigen 

Parkplätzen und potenziellen 

Eltern-Taxis als kritisch ein-

gestuft wird. Dennoch wollten 

die meisten Kommunalpolitiker 

kein Stopp verhängen und lob-

ten das Engagement an dieser 

Stelle. „Niemand hat eine lange 

Schlange an Investoren gese-

hen, seit 2005 wollte dort nie-

mand etwas umsetzten“, sagte 

Pelle Hansen (Grüne). Karsten 

Sörensen (CDU) erinnerte an 

das ehemalige Lidl-Vorhaben 

ein paar hundert Meter weiter: 

„Damals haben wir widerspro-

chen – und jetzt ist da immer 

noch eine Brache.“

Justus Klebe (SPD) nahm der 

jüngsten Entscheidung die Bri-

sanz: „Wir schaffen Planrecht 

für den Bau einer Kita, gehen 

aber keine finanzielle Ver-

pflichtung ein.“ Am Zug ist der 

Investor. Unklar ist, ob dieser 

eine Förderung erhalten wird 

und welchen Zeitplan er ver-

folgt. Denkbar scheint, dass die 

Kita-Pläne verschlankt werden 

und stattdessen ein Sozialzen-

trum entsteht. (ki) 

Der Bebauungsplan Nummer 

318 „Ochsenweg 82 (ehem. St. 

Michael)“ drehte noch einmal 

eine Ehrenrunde in den städ-

tischen Gremien und wurde 

nicht mehr vor der Sommer-

pause, sondern erst danach 

beschlossen. Der Rahmen für 

einen neuen Kindergarten in 

Weiche ist damit gesteckt. 

Aber ob er wirklich umgesetzt 

werden wird, ist noch nicht klar. 

Der katholische Wohlfahrts-

verband „Caritas“, der als Trä-

ger fungieren soll und seit gut 

einem Jahr mit einem Büro im 

Quartierszentrum Weiche prä-

sent ist, ließ eine Anfrage der 

Redaktion unbeantwortet.

In den letzten Monaten wurde 

am B-Plan nochmals gefeilt. Ein 

Radweg an der Lilienthalstra-

ße wurde herausgenommen, 

einige Bäume mehr als vorher 

sollen erhalten werden. Der 

Kern des Projektes ist ein zwei-

geschossiges Bauwerk mit drei 

Treppenaufgängen – gedacht 

für bis zu 130 Kinder. Zwei vor-

handene Gebäude stehen un-

ter Denkmalschutz. Die auffäl-

lige Kuppel soll als überdachter 

Spielplatz eine neue Funktion 

erhalten. Ebenso das ehemali-

ge Gemeindehaus als Sitz der 

Kita-Verwaltung und eines Fa-

milienzentrums. In der Rats-

versammlung entzündete sich 

eine Debatte, ob überhaupt 

ein Bedarf an Kita-Plätzen be-

stünde. „Ja“, lautete die knap-

pe Antwort, die Baudezernent 

Stefan Niemöller tagesaktuell 

abgerufen hatte. Er erklärte 

die generellen Schwierigkei-

ten eines solchen Vorhabens. 

„Ein Kindergarten braucht vom 

Planungsbeginn bis zur Umset-

zung dreieinhalb bis fünf Jahre. 

Man muss also damit anfangen, 

wenn die Kinder noch gar nicht 

geboren sind.“ Aus der SSW-

Fraktion kamen Bedenken, ob 

der Standort wirklich für einen 

Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin BAO • Physiotherapeutin

Gartenstadt Weiche
Jägerweg 14 | 24941 Flensburg 

Tel.: 0461 - 505 15 11
Fax: 0461 - 505 15 44

Mo -Do 8-19 Uhr | Fr 8 - 15 Uhr 
und nach Vereinbarung 

weitere Informationen unter: 
physiotherapie-gartenstadt.de

SÄUGLINGE | KLEINKINDER | KINDER | JUGENDLICHE

Kinder-Bobath-TherapieKinder-Bobath-Therapie
&  Atemtherapie für &  Atemtherapie für 
KinderKinder

UNSERE LEISTUNGEN: 
• Kinder-Bobath-Therapie

• Atemtherapie für Kinder 

• Unterstützung bei der 

   Hilfsmittelversorgung

• Entwicklungsberatung 

zum Beispiel bei: 
• Entwicklungsverzögerungen               
  /Enwicklungsauffälligkeiten
• sensomotorischer 
   Beeinträchtigung
• Asymmetrien
• muskulären 
   Ungleichgewichten

BEI FRAGEN BEI FRAGEN 
SPRECHT UNS SPRECHT UNS 

GERNE AN ODER GERNE AN ODER 
SCANNT DIESEN SCANNT DIESEN 

CODECODE

• Fußfehlstellungen
• Skoliose
• Hirnschädigung
• Muskelerkrankung
• Asthma
• Mukoviszidose
• Regulationsstörung
• Störungen der  Wahrnehmung

Zusammen finden wir heraus, was ihr 
braucht, um euren Bewegungsalltag zu 
erleichtern. Ich freue mich darauf, euch 

kennenzulernen. Bis bald!

Physiotherapeutin B.Sc. und Expertin für 
Bewegungsentwicklung und 
 Atemtherapie von Kindern.

Hallo! Ich bin Rike Reppmann

Die Kuppel der 

ehemaligen katholischen Kirche
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KI oder Rechts-

anwalt – wer kann 

Recht besser?

Künstliche Intelligenz kann 

inzwischen erstaunlich gute 

Antworten auf Rechtsfragen 

geben, Verträge prüfen und 

sogar Schriftsätze formulie-

ren. Das geht schnell, kostet 

wenig, und die KI hat sogar 

am Sonntagabend Zeit. Braucht man den Rechtsanwalt also 

überhaupt noch? Ja, denn:

KI weiß viel – aber nicht immer das Richtige

KI kann Gesetze erklären und einen ersten Überblick über ein 

rechtliches Problem 

geben. Das Prob-

lem: Sie kann ebenso 

überzeugend fal-

sche Antworten ge-

ben. Urteile werden 

falsch wiedergege-

ben, Rechtsände-

rungen übersehen 

und Fundstellen er-

funden. Für einen 

juristischen Laien 

ist kaum erkennbar, 

wann die Antwort 

stimmt und wann 

nicht. Und: die KI 

haftet für ihren Rat 

nicht.

Recht haben und Recht bekommen

Ein Rechtsstreit wird selten dadurch gewonnen, dass jemand 

den passenden Paragrafen findet. Entscheidend ist, den 

Sachverhalt richtig zu erfassen, Beweise zu sichern und die 

richtige Strategie zu wählen. Im Strafverfahren kann schon 

die Entscheidung, ob man sich überhaupt äußert, erhebliche 

Auswirkungen haben. Eine KI kennt weder die Ermittlungsak-

te noch den zuständigen Richter. 

Der Anwalt steht auf Ihrer Seite

Ein weiterer Unterschied wird leicht übersehen: Der Rechts-

anwalt ist unabhängig, zur Verschwiegenheit verpflichtet und 

vertritt die Interessen seines Mandanten. Gerade bei einem 

Verkehrsunfall zeigt sich das deutlich. Die gegnerische Ver-

sicherung reguliert zwar den Schaden – ihre Aufgabe ist es 

aber nicht, dem Geschädigten zu erklären, wie er möglichst 

viel Geld von ihr bekommt. Der eigene Rechtsanwalt hat da-

gegen genau diesen Auftrag: Er soll berechtigte Ansprüche 

erkennen und durchsetzen und unberechtigte Forderungen 

abwehren.

Also besser keine KI?

Doch! KI ist ein hervorragendes Werkzeug. Sie kann Informa-

tionen beschaffen, komplizierte Begriffe erklären und auch 

Rechtsanwälte bei ihrer täglichen Arbeit unterstützen. Ge-

fährlich wird es erst, wenn aus der ersten Orientierung eine 

vermeintlich verlässliche Rechtsberatung wird. Die einfache 

Faustregel lautet deshalb: Wer wissen möchte, was ein Pa-

ragraf bedeutet, kann ruhig die KI fragen. Wenn es um den 

eigenen Führerschein, eine größere Geldforderung oder ein 

Strafverfahren geht, sollte man aber besser einen Rechtsan-

walt fragen.

Von Rechtsanwalt Sebastian Baur (Kanzlei BRINK & 

PARTNER, Flensburg), Fachanwalt für Verkehrsrecht, 

Strafverteidiger, Lehrbeauftragter Universität Flensburg

CHRONIK-STAMMTISCH  |  RECHTSFRAGEN AUS DEM ALLTAG 

Chronik-Stammtisch: 

Die Geschichte der 

Gartenstadt

Am 21. August ging es bei gutem „Rundgang-Wetter“ durch die 

Gartenstadt. Gut 15 Interessierte fanden sich ein. Es gab für alle 

Teilnehmenden viele Informationen zu der Geschichte des Gebie-

tes, die neben den Schwerpunkten Flüchtlingslager, Briesen-Ka-

serne und Gartenstadt weit in die Jahrhunderte zurückreichte. 

Der Chronik-Stammtisch freut sich, wenn eventuell vorhandene 

Fotos aus diesem Bereich (Alter Husumer Weg, Flüchtlingslager, 

Kaserne, Gartenstadt) zur Verfügung gestellt werden könnten. 

Im Oktober beginnen die fast schon traditionellen Bilderabende in 

der Heilandskapelle. Achtung: Die Bilderabende finden ab sofort 

aus organisatorischen Gründen immer freitags statt. Am Frei-

tag, 9. Oktober, geht es aber 18 Uhr um die Gartenstadt. Für den 

Freitag, 6. November, ebenfalls um 18 Uhr, steht das Thema noch 

nicht fest. Weitere Termine folgen von Januar bis März.

Der Chronik-Stammtisch trifft sich weiterhin regelmäßig an je-

dem zweiten Montag im Monat im Aktivitätshaus der Garten-

stadt, und zwar um 15.30 Uhr. Allerdings kann es aus organisato-

rischen Gründen immer mal eine Abweichung davon geben. Die 

nächsten Termine sind der 12. Oktober und der 9. November. Die 

Gruppe ist offen für alle! 

Natürlich wird bei diesem Stammtisch oft über alte Zeiten ge-

sprochen. Doch dabei bleibt es nicht. Gegenwart und Zukunft un-

seres Stadtteils sind genauso ein engagiert besprochenes Thema. 

Und der Chronik-Stammtisch freut sich, wenn sich Interessierte 

finden, die Freude daran haben, die Entwicklung des Stadtteils mit 

der Kamera in Bild und Film festzuhalten. Horst Otte

Ruhiger Moment im Kong-Arrildshoj-Park. Foto: Horst Otte
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Lassen Sie sich ein individuelles
Angebot für Ihr Fahrzeug geben.

Reparatur & Inspektion aller
Marken nach Herstellervorgaben.

Die Herstellergarantie bleibt im
vollen Umfang erhalten!

Kostenloses Ersatzfahrzeug

29 Jahre Erfahrung mit Citroen
und Peugeot

XXL-Hebebühne für Wohnmobile 4,5 t

HU & AU täglich und Gasprüfung
für Wohnmobile

Fehlerauslesung und Diagnose

Raparaturen von Unfall- und
Karosserieschäden

Pfadfinderlager: 

Weicheraner auf Seeland

internationale Halstücher und 

Abzeichen wie möglich zu tau-

schen. Diese klassische Pfad-

finderaktivität wird „Swapping“ 

genannt, und das Einzige, was 

man dabei eigentlich sagen 

muss, ist: „Do you want to 

swap?“ Eine fantastische Mög-

lichkeit mit Pfadfindern aus 

der ganzen Welt in Kontakt zu 

kommen. Plötzlich stand man 

da und verhandelte mit Pfad-

findern aus Schottland, Hong-

kong, Chile, Australien oder aus 

Sonderborg. Der Höhepunkt 

war das große gemeinsame 

Abschlusslagerfeuer, bei dem 

sich alle Pfadfinder vor der 

„Store Scene“ versammelten. 

Hier blickte man auf die vie-

len lustigen, wilden und bewe-

genden Erlebnisse der Woche 

zurück, sang Lagerlieder und 

verabschiedete sich von neuen 

und alten Pfadfinderfreunden. 

Genau das ist das Besondere 

am Pfadfinderlager: Man bricht 

als kleine Gruppe aus Weiche 

auf – und kehrt mit dem großen 

Erlebnis nach Hause zurück, 

Teil einer riesigen, internatio-

nalen Pfadfindergemeinschaft 

zu sein. Siggi Pfingsten

Nach den Sommerferien war 

bei der dänischen Karsten-

Thomsen-Spejder (Pfadfinder-

gruppe) großer Betrieb am 

Spejderhuset in Weiche – an 

einem ganz normalen Aktiv-

nachmittag. In einer „Hygge-

Pause“ hatten alle etwas zu er-

zählen. Die Leiterin Lise Olsen 

berichtete, dass sich 30.000 

Pfadfinder aus Dänemark und 

der ganzen Welt Mitte Juli 

im Naturpark Hedeland nahe 

Roskilde (Seeland) getroffen 

hatten. Mittendrin die Weicher 

Spejder. Sie nahmen an dem 

gesamten neuntägigen Lager 

teil, während die jungen „Wöl-

fe“ später folgten. Die coolen 

jungen Wölflinge verbrachten 

drei Nächte auf dem riesigen 

Zeltplatz, gemeinsam mit den 

älteren Trupp-Pfadfindern.

Zurück zum Lagerleben: Bei 

wechselnden spannenden Akti-

vitäten vom Baumklettern, bis 

hin zur Wikinger-Segeltour auf 

dem Roskilde-Fjord blieb genü-

gend Zeit für das ganz norma-

le Lagerleben, mit Lagerfeuer, 

Kochen und Singen. Der fan-

tastische Lagerplatz bot einen 

tollen Blick auf weite Teile des 

riesigen Lagers. Die Weicher-

aner wurden schnell zu einer 

kleinen Touristen-Attraktion, 

da sie eine ganz besondere La-

gerfeuerstelle mit Sitzplätzen 

auf zwei Ebenen gebaut hatten 

– unter anderem das „Ecksofa“ 

aus Baumstämmen.

Ein weiterer großer Hit unter 

allen Spejdern war es, so viele 

Das „Ecksofa“ der Karsten-Thomsen-Spejder



WEICHE WO SONST | 15FREIWILLIGE FEUERWEHR FLENSBURG-WEICHE

rufsfeuerwehr waren fünf der 

Freiwilligen, darunter Weiche, 

zur Erkundung im Einsatz. Vor-

sorglich wurde ein Dekonta-

minationsbereich aufgebaut. 

Messungen in der Wohnung 

verliefen negativ.

Am 6. August brannte am frü-

hen Nachmittag ein Getreide-

feld bei Tarp: Der Schlauch-

wagen der Feuerwehr Weiche 

wurde zur Unterstützung an-

gefordert. Alarmiert waren 

sieben weitere Löschgruppen. 

Das Feuer war nach rund 45 

Minuten gelöscht. Am 11. Au-

gust waren die Berufswehr 

und die Weicheraner bei einer 

brennenden Gartenlaube. Ihre 

Reste wurden mit Schaum ab-

gelöscht, um Glutnester zu 

ersticken. Eine im Gebäude 

befindliche Gasflasche wurde 

geborgen und gekühlt. Rund 30 

Einsatzkräfte waren beteiligt. 

Am 21. August löste ein Gasaus-

tritt bei einem Einkaufszent-

rum im Langberger Weg einen 

Großeinsatz aus. Neben der 

Berufsfeuerwehr und dem Ret-

tungsdienst kamen die Weh-

ren aus Jürgensby und Weiche 

hinzu. Die Überprüfung ergab 

einen Defekt an einer Klima-

anlage. Rund 100 Einsatzkräfte 

waren vor Ort. Nach etwa zwei 

Stunden rückten die letzten ab. 

Acht Tage später gab es einen 

Fehlalarm.

Am 30. August erfolgte mor-

gens ein Doppeleinsatz. Zu-

nächst lag im Wittenberger 

Weg ein Fehler der Brandmel-

deanlage vor. Noch auf dem 

Rückweg der nächste Alarm: 

„Feuer mit Menschenleben in 

Gefahr“, und zwar in der Du-

burger Straße. In einer Pflege-

einrichtung kam es zu einer 

Rauchentwicklung. Das Feuer 

wurde schnell bekämpft, eine 

Person an den Rettungsdienst 

übergeben.

Am 5. September übten die 

Weicheraner auf dem Gelände 

der Landesfeuerwehrschu-

le am Oxer den Umgang mit 

Pumpen sowie die Stromver-

sorgung über den Strom- und 

Lichtanhänger. Am 14. Novem-

ber heißt es wieder: „Bingo 

oder Pott“. Der Vorverkauf ist 

am 25. Oktober ab 13 Uhr direkt 

an der Wache im Ochsenweg. 

Die Bingo-Veranstaltung ist in 

der dänischen Schule am Alten 

Husumer Weg. Einlass ist ab 

18.30 Uhr. 

Kontakt: wehrfuehrung@

feuerwehr-weiche.de

Peter Samuelsen

In den letzten zwei Monaten 

mussten die Blauröcke aus 

Weiche zu insgesamt neun 

Einsätzen ausrücken. Am 29. 

Juli gegen 3.40 Uhr hieß es: 

„Feueralarm Langberger Weg!“ 

Die Berufsfeuerwehr sowie 

die Feuerwehren Weiche und 

Jürgensby wurden zu einem 

Einkaufszentrum gerufen, wo 

die Brandmeldeanlage ange-

schlagen hatte. Vor Ort wurde 

Feuerwehr Flensburg-Weiche: 

Viele Einsätze

ein tatsächlicher Brand im Ge-

bäude festgestellt. Die Alarm-

stufe wurde erhöht. Rund 45 

Einsatzkräfte bekämpften das 

Feuer unter Atemschutz. Um 

4.36 Uhr ertönte: „Feuer aus!“ 

Verletzt wurde niemand.

Am 31. Juli brannte abends in 

der Freyastraße ein Pkw an 

einer Hausfassade. Es bestand 

die Gefahr des Übergreifens 

auf das Gebäude. Der Lösch-

zug der Berufswehr und die 

Feuerwehr Klues löschten das 

Fahrzeug unter schwerem 

Atemschutz. Die Weicheraner 

blieben in Bereitschaft und zur 

Stadtabsicherung auf der Feu-

erwache.

Am 5. August meldete eine 

Bewohnerin im Timm-Krö-

ger-Weg frühmorgens einen 

stechenden Geruch aus der 

sechsten Etage. Neben der Be-

➤ Manuelle Therapie
 nach Maitland

➤ Krankengymnastik
➤ KG-ZNS / PNF
➤ Manuelle Lymphdrainage
➤ Fango & Massage
➤ FDM (Faszienbehandlung)
➤ Cranio-Sacral-Therapie

Krankengymnastik
Physiotherapie

Husumer Str. 309 | 24941 Flensburg-Weiche | Fon 0461 1683900 | www.physiotherapie-weiche.de 

Physio- & Manualtherapeut

Kief�gelenks-
     behandlung bei CMD

Feuerwehr-Übung am Oxer



16 | WEICHE WO SONST MÜCKENWALD

wort auf die Weltwirtschafts-

krise. Die Stadtforst bediente 

sich dieses Instrumentes für 

umfangreiche Aufforstungen. 

Im Frühling 1934 standen allein 

für den Nikolaiforst 4500 Tage-

werke in der Statistik. Mit wei-

teren 8000 wurde gerechnet. 

Ein Tagewerk kostete der Stadt 

23 Pfennig. Im Sommer 1935 

verwandelte das NS-Regime 

den FAD in den Reichsarbeits-

dienst (RAD).

NS-Waldwirtschaft

Während der NS-Zeit wur-

den die Wälder einerseits mit 

Schlagwörtern wie „Boden“ 

und „Heimat“ verknüpft und 

ideologisch instrumentalisiert, 

andererseits wurden sie als 

schier unerschöpfliche Quelle 

für Baumaterial ausgebeutet. 

Gebäude, Kasernen, Flughä-

fen oder Luftschutzbauten 

schluckten viel Holz. In Flens-

burg wurden sogenannte Vier-

Jahres-Pläne beschlossen, 

der alle Staats-, Gemeinde-, 

und Privatwaldungen berück-

sichtigte. Bürgermeister Carl 

Mackprang plädierte dafür, die 

Marienhölzung „mit der Wei-

che“ zu verbinden, um so im 

Für einige Zeitgenossen mag 

der Mückenwald nicht mehr als 

eine Ansammlung von Bäumen 

sein, die sich zwischen Alter 

Ochsenweg und Alter Husumer 

Weg auf immerhin 25 Hektar 

erstreckt. Wer aber dort spa-

zieren geht und vielleicht auf 

einem Weg stehen bleibt, um 

entspannt durchzuatmen, wird 

Geheimnisse des 

Mückenwaldes, Teil 2

den Aufenthalt in der grünen 

Lunge von Flensburg-Weiche 

sicherlich genießen. Keine Fra-

ge: Der Mückenwald hat eine 

wichtige Naherholungsfunk-

tion für den Stadtteil, er birgt 

aber auch manche Geheimnis-

se und vergessene Geschich-

ten, die es wert sind, ans Tages-

licht geholt zu werden.

Armer Sandboden

Mitte der 1930er Jahre war 

der Nikolaiforst, zu dem auch 

der Mückenteich gehörte, 

mit 45 Hektar das drittgrößte 

Waldstück Flensburgs – nach 

der Marienhölzung und dem 

Kollunder Wald. Die Forstwirt-

schaft war vom Nikolaiforst 

nicht besonders angetan, wie 

eine zeitgenössische Cha-

rakteristik verrät: „Im Nadel-

holzrevier findet sich armer 

quarzreicher Sandboden, der 

mit ganzer Ortssteinschicht 

oder auch topfweise unter-

baut ist. Als Standortpflanzen 

finden sich die Heide, die Glo-

ckenheide, Myrtenweide und 

vereinzelt Stechginster. Alles 

Pflanzen, die einen toten oder 

wenig lebendigen Waldboden 

anzeigen.“ Bei einigen Auf-

forstungen jener Jahre wurde 

Besenginster gesät, um die Bo-

denqualität zu verbessern.

Arbeitsdienst im Wald

Seit 1931 gab es den Freiwilli-

gen Arbeitsdienst, kurz FAD. 

Dabei handelte es sich um ein 

öffentlich gefördertes Be-

schäftigungsprogramm der 

Weimarer Republik – als Ant-

vrbanknord-immo.de

Ihre Immobilienprofis

im Norden.

Wir vermitteln Ihre Immobilie im Norden. 

Schnell, persönlich, mit kompetentem

Rundum-Service. Sprechen Sie uns an! 

Ihr Team aus Flensburg
Martina Friedrich und Kathrin Dikti mit 

Immobilienmakler Michael Pleger

Telefon: 0461 40215-3465

Was wir Ihnen anbieten:

▪ Verwalten

▪ Immobilienbewertung
▪ Verkaufen

▪ Kaufen

▪ Vermieten

Neue Objekte und Infos auf 

unserem Instagram-Kanal:

instagram.com/
instagram.com/

vrbanknordimmo
vrbanknordimmo

Weiche-Immo-Pleger-VU_31082026_195x140mm.indd   1Weiche-Immo-Pleger-VU_31082026_195x140mm.indd   1 31.08.2026   11:11:2531.08.2026   11:11:25

Badefreuden im Mückenteich: um 1935
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Ein Zuhause zum Wohlfühlen
 

Amrumer Straße 2-4 a · Telefon 04 61/9 37 70

Westen der Stadt einen gro-

ßen Waldgürtel zu schaffen. 

„Alle Schneeverwehungen der 

durch diesen Bezirk führenden 

Straßen würden aufhören, die 

wilden Weststürme gemildert 

und in der regenarmen Zeit die 

auftretenden Gewitter gebun-

den“, erläuterte Stadtförster 

Wilhelm Culemann im Frühling 

1942. „Ich glaube, es wird bald 

zu merken sein, dass Jahr für 

Jahr 100.000 Waldbäume ge-

pflanzt werden und nur 1000 

alte und kranke Bäume aus 

dem Wald verschwinden.“ Am 

Schäferhaus wurden einige 

Flächen aufgekauft und auf-

geforstet.

Freileitung für „Fliegerhorst 

Flensburg-Weiche“

Der Kriegsbeginn im Septem-

ber 1939 hatte auch für Flens-

burg eine unmittelbare Konse-

Ortsverband Flensburg-Weiche/Handewitt

im Sozialverband VdK-Nord

Termine & Veranstaltungen

15. Oktober, 18 Uhr: 

Männerstammtisch, Senioren-Treff-

Punkt, Wiesharder Markt 13f in 

Handewitt 

29. Oktober, 10 bis 12 Uhr: 

Frauen im Dialog (mit Frühstück), APN-Seniorenwohnanlage, 

Nikolaus-Matthiesen-Straße 23

15. November, 11 Uhr: 

Volkstrauertag-Feierstunde mit Kranzniederlegung Ehrenmal in 

Flensburg-Weiche. Jedermann ist herzlich eingeladen

19. November, 18 Uhr: 

Männerstammtisch, Senioren-Treff-Punkt, Wiesharder Markt 13f 

in Handewitt 

24. November, 15 Uhr: 

Weihnachts- und Jahresabschlussfeier (VdK Mitglieder) mit bun-

tem Programm und Abendessen für VdK-Mitglieder, Sportrestau-

rant Turner`s, Eckenerstraße 24 in Flensburg 

Weitere Informationen und Anmeldungen bei:

Detlef Rutsch, Mobil 0178-5836033 oder E-Mail r.rutsch@vdK.de

FLENSBURG-WEICHE/HANDEWITT

quenz. Die Luftwaffe ließ den 

Flugplatz am Schäferhaus ver-

größern. Für die Bauphase des 

„Fliegerhorstes Flensburg-Wei-

che“ musste ein provisorischer 

Hochspannungsanschluss ge-

schaffen werden. In der Nähe 

des Mückenteiches wurde eine 

Freileitung errichtet, die so 

über das Unterholz gezogen 

wurde, dass keine größeren 

Bäume gefällt werden mussten. 

Insgesamt wurden 13 Pfeiler im 

Nikolaiforst aufgestellt.

Eine Kantine am Mückenteich

Das Flugplatzareal dehnte sich 

auf den Nikolaiforst aus. Auch 

die kleine Gastronomie am 

Mückenteich gehörte nun zum 

Einzugsgebiet. Seneka Sönksen 

hatte seine kleine Verkaufs-

bude zwischenzeitlich durch 

ein kleines Haus mit festem 

Unterbau und Keller ersetzt. Da 

der Fliegerhorst keine Kanti-

ne hatte, gab Seneka Sönksen 

auch Getränke und Essen an 

Soldaten aus. Dann gesellten 

sich Alkohol und Rauchwaren 

dazu. Die Folge: laute Feiern in 

den Abendstunden. Von „un-

haltbaren Zuständen“ sprach 

Flensburgs Oberbürgermeis-

ter Ernst Kracht. Zunächst 

stritten sich Stadt und Luft-

waffe um die Zuständigkeit, 

im Juli 1941 musste Seneka 

Sönksen vor dem Amtsgericht 

erscheinen. Er wurde wegen 

einer fehlenden Ausschank-

konzession zu einer Strafe von 

50 Reichsmark verurteilt und 

sollte seine Gaststube aufge-

ben. Er schaltete den Regie-

rungspräsidenten in Schleswig 

ein und erreichte eine Duldung 

für die Kriegszeit. Es kamen 

weiterhin Soldaten für ein paar 

entspannende Stunden an den 

Mückenteich.

Blockierter Holzeinschlag

Im November 1943 benötigte 

das Tiefbauamt für einen Luft-

schutz-Stollenbau 150 Festme-

ter Holz aus dem Nikolaiforst. 

Kurz darauf vermeldete der 

Revierförster erstaunt, dass 

ein Holzeinschlag nicht mög-

lich wäre, da ja überall Militär-

fahrzeuge im Weg stünden. Die 

Irritation war groß: Was hatte 

es mit dieser Kolonne auf sich? 

Die Antwort: Eine aus Russland 

abgezogene Fliegerabteilung 

war in Flensburg-Weiche ge-

strandet. Ein General wies an, 

dass die Fahrzeuge zugunsten 

des Holzeinschlages verscho-

ben wurden.

Nikolaiforst: Flugplatz und Landwirtschaft als Nachbarn

Luftbild von 1945: Der Nikolaiforst mit dem Mückenteich (rechts oben). 

Foto: Stadtarchiv Flensburg
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EV.-LUTH. FRIEDENSKIRCHE WEICHE

An der Friedenskirche 20 · 24941 Flensburg

Kirchenbüro

Verena Rohwer · Di. - Do. 8.00-14.00 Uhr · Tel. 0461/911 98

E-Mail: friedenskirche@flensburg-weiche.de · Internet: www.flensburg-weiche.de

Pastorin

Simone Schulze-Kösterke · An der Friedenskirche 20 · Tel. 0461/1603301

Pastorin

Heike Baran · Tel. 0461/95145

Ev. Kindergarten Friedenskirche Leiterin: Martina Struve-Flor · Tel. 0461/91664

Ev. Familienhaus Gartenstadt

Leiterin: Stephanie Nicolaisen · Abt-Nikolaus-Pfad 3  · Tel. 0461/8400503

UNSERE GRUPPEN LADEN EIN:

Frauenkreis 1. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr

Chor ImPuls Mittwochs, 19.30-21.00 Uhr

FÜR DIE GENERATION 60+:

Café Frieda 3. Donnerstag im Monat · 14.30-16.30 Uhr

An der Friedenskirche · Tel. 0461/ 91198

Kinder- und Jugendarbeit Tel. 0461/91198 

Fri-Ju (FRIEDAS Jugend)

im Gemeindezentrum

Mittwoch, 17.00-21.00 Uhr

Masche und Mehr

jeden 1. und 2. Dienstag im Monat von 16.30 Uhr – 18.00 Uhr

Wir bitten um Spenden für unsere Kirchengemeinde 

auf folgendes Konto:

Kirchengemeinde Weiche

IBAN: DE 82 2175 0000 0165 9216 10

Stichwort: Friedenskirche Weiche

Verantwortlich für die 

Redaktion „Kirche was sonst“: 

Simone Schulze-Kösterke, Verena Rohwer, Heike Baran, Jürgen Hansen

Anschriften und Termine

„Danket dem HERRN, 

denn er ist freundlich, und 

seine Güte währet ewiglich.“

(Psalm 107,1)

Ich möchte mit einer kleinen 

Geschichte beginnen:

Ein Bauer ging eines Morgens 

über sein Feld. Die Ernte war 

nicht so ausgefallen, wie er ge-

hofft hatte. An einer Stelle war 

das Korn prächtig gewachsen, 

an einer anderen war es dünn 

und kümmerlich.

Sein Nachbar kam vorbei und 

fragte: „Bist du denn zufrieden 

mit deiner Ernte?“

Der Bauer schaute über sein 

Feld und sagte:

„Ich habe nicht alles bekom-

men, was ich mir gewünscht 

habe. Aber ich habe viel mehr 

bekommen, als ich allein hätte 

machen können.“

Am Samstag, den 26. Septem-

ber haben wir in Weiche in 

unserer Kirchengemeinde das 

Erntedankfest mit unseren Ki-

tas gefeiert und ein paar Tage 

zuvor war der Tag der Dank-

barkeit, wie ich im Radio erfuhr. 

Dankbar sein für das, was uns 

geschenkt wird. Wir Menschen 

können vieles tun und haben 

vieles in unserer Hand: Wir 

können säen, pflanzen, planen, 

arbeiten und gestalten. Aber 

wir können nicht erzwingen, 

dass etwas wächst. Wir können 

Bedingungen schaffen – aber 

das Leben selbst bleibt ein Ge-

schenk.

Das gilt sowohl für unsere 

Landwirtschaft als auch für 

uns Menschen.

Wir planen Veranstaltungen, 

beraten über Finanzen und Ge-

bäude, überlegen neue Wege 

und tragen Verantwortung. 

Manchmal sehen wir deutlich, 

was gelungen ist. Manchmal 

sehen wir vor allem das, was 

noch fehlt.

Erntedank lädt uns ein nicht 

nur auf das zu schauen, was 

wir noch tun können, sondern 

auch einmal innezuhalten und 

zurückzuschauen:

Was ist gewachsen? Was ist 

uns geschenkt worden? Wofür 

dürfen wir einfach einmal Dan-

ke sagen?

Vielleicht sind es die Menschen, 

die sich engagieren.

Vielleicht ein Gespräch, das 

gutgetan hat.

Vielleicht eine neue Idee.

Vielleicht ein Job, den ich gut 

erledigt habe.

Vielleicht ein Gottesdienst, der 

Menschen berührt hat.

Vielleicht auch etwas ganz Klei-

nes, das wir beinahe übersehen 

hätten.

Dankbarkeit bedeutet nicht, 

dass alles perfekt ist. Dankbar-

keit bedeutet, das Gute wahr-

zunehmen, das mitten in unse-

rem Alltag wächst.

Und vielleicht dürfen wir unse-

rer Leben genau so verstehen: 

Wir säen. Wir pflegen. Wir tun, 

was in unserer Verantwortung 

liegt. Aber das Wachsen liegt 

letztlich nicht in unserer Hand.

Darum können wir jeden Tag 

mit Vertrauen beginnen, dass 

schon etwas wachsen wird, 

wenn es vielleicht am Ende 

auch nicht immer so ist, wie wir 

es am Anfang erwartet haben.

Mit lieben Grüßen, auch

im Namen meiner Kollegin 

Heike Baran,

Ihre Pastorin Simone 

Schulze-Kösterke

Liebe Leserinnen und Leser,
Zwei Gemeinden – 

eine Zukunft! 

Einladung zur 

Gemeindeversammlung                                                         

Liebe Gemeindemitglieder,

aus Nachbarn werden Partner: die Kirchengemeinden der 

Friedenskirche Weiche und der Paulusgemeinde auf der Rude 

wollen künftig gemeinsame Wege gehen.

Bereits seit 2005 arbeiten wir in der Kirchenregion zusam-

men und wollen dies nun durch eine Fusion weiter ausbauen. 

Wir möchten Sie und Euch in einer Gemeindeversammlung 

über den aktuellen Stand informieren, Fragen beantworten 

und Raum für Ihre und Eure Ideen bieten.

■	 Am 1. Advent, 29.11.2026

■	 Nach dem Gottesdienst, der um 14 Uhr beginnt 

	 (Beginn der Gemeindeversammlung gegen 15 Uhr)

■	 In der Friedenskirche Weiche, An der Friedenskirche 20, 

24941 Flensburg

Geplante Tagesordnung:

■	 Warum wir fusionieren wollen (Hintergründe und Chancen)

■	 Der geplante Ablauf und Zeitplan

■	 Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen

Kommen Sie/kommt vorbei. Wir freuen uns auf den Aus-

tausch mit Ihnen und Euch!

Mit lieben Grüßen

Pastorin Simone Schulze-Kösterke, Pastorin Heike Baran

sowie die Mitglieder des Kirchengemeinderates 
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Aus der Ev. Kita 

Familienhaus 

Gartenstadt Weiche 

Liebe Leser*innen,

das neue Kitajahr hat begonnen und viele neue Kinder sind 

bei uns in der Eingewöhnung bzw schon in den Gruppen an-

gekommen. Das ev. Familienhaus füllt sich immer mehr mit 

lachen, singen, basteln, forschen- gemeinsam den Tag mitei-

nander verbringen. Im Elementarbereich haben wir mit einem 

Ernährungsprojekt begonnen. Dieses erstreckt sich über ein 

Zeitfenster von 6 Wochen. Wir arbeiten mit den Kindern ge-

meinsam an der neuen Ernährungspyramide entlang. Wir ha-

ben als erstes leckeres, gesundes Wasser gemeinsam herge-

stellt. Die Kinder haben beim Einkaufen entschieden, welches 

Obst und Gemüse in das Wasser gemischt werden darf. Im An-

schluss haben wir uns in kleinen Kreisen getroffen und die Kin-

der konnten selber entscheiden, welches gesundes Wasser sie 

herstellen möchten. Es hat sehr viel Spaß gemacht, zu erleben, 

dass die Kinder sich an Zitrone, Minze, Grapefruit getraut ha-

ben. Wassermelone war in allen Kreisen der absolute Renner! 

Nach den Getränken folgt Obst und Gemüse, dazu werden wir 

mit einigen Kindern zum Wochenmarkt fahren. Dort möchten 

wir uns für ein gesundes Frühstück umschauen und die Kin-

der entscheiden, welche Lebensmittel gekauft werden. Es darf 

vor Ort gleich verköstigt werden, so dass der Ausflug zu einem 

Besonderen Erlebnis für alle Beteiligten wird. Ein Foto der Py-

ramide zeigt den weiteren Weg für die nächsten Wochen! Be-

sonders freuen wir uns auf das Backen etc, mit den Kindern 

und natürlich dem gemeinsamen Verzehren.

Im nächsten Leserbrief folgt ein Rückblick auf das Projekt!

Einen schönen Einstieg in die herbstliche Jahreszeit für alle!

Viele Grüße, Stephanie Nicolaisen -Einrichtungsleitung -

16.30-18.00 Uhr im Jugend-

raum der Frieda. Wer mal nicht 

handarbeiten will, sondern ein-

fach nett beisammensitzen, ist 

ebenso willkommen.

Für einen festen Namen haben 

wir uns auch entschieden, bei 

einem Kopf an Kopf Rennen ge-

wann „Masche & Mehr“, knapp 

vor „Wolle & Worte“.

Hier also die herzliche Einla-

dung zum nächsten Treffen am 

22.9., dann wieder am 13.10.26, 

wir freuen uns auf Ihr, auf euer 

Kommen.

Susanna Frisch und Ilona Noll

„Ich würde so gern in einer net-

ten Runde stricken und mich 

dabei gut unterhalten“. 

„Oh ja, das würde ich auch 

gern!“ Gesagt - getan.

Am 08. September haben Ilo-

na Noll und Susanna Frisch ihr 

Vorhaben in die Tat umgesetzt. 

Nach Werbung über Aushänge, 

die Instagram Seite der Kirche 

und private Kanäle trafen sich 

an dem Dienstag 10 Menschen 

im Jugendraum der Friedens-

Masche & Mehr  

kirche Weiche. Bei Kaffee und 

Kuchen lernten sich alle ein 

wenig kennen, bevor die Hand-

arbeiten ausgepackt wurden. 

Es wurden Pullover weiterge-

strickt, es gab Granny Square 

Häkelei und Knüpfen, eine tol-

le und richtig bunte Mischung 

war vertreten. Auf dem Tisch 

lagen etliche Handarbeitsbü-

cher und Zeitschriften aus mit 

guten Anregungen, vielleicht 

für das nächste Teil. Das Resü-

mee des Nachmittags lautete: 

das machen wir weiter!

So verabredeten wir einen re-

gelmäßigen Turnus, wir tref-

fen uns nun jeden 2. und jeden 

4. Dienstag eines Monats von 
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Herzliche Einladung:

Gottesdienste und 

Veranstaltungen 

Sonntag, 04.10. · 10.00 Uhr

Erntedankgottesdienst mit Abendmahl/

Pn. Schulze-Kösterke/Café/

Bus (bitte mit Anmeldung, Tel. 91198)

Sonntag, 11.10. · 11.15 Uhr

Musikalischer Gottesdienst/P. Wüstefeld

Donnerstag, 15.10. · 14.30 Uhr

Café Frieda/mit Anmeldung/

Wer mit dem Kirchenbus abgeholt werden möchte,

melde sich bitte auch im Kirchenbüro, Tel. 91198

Sonntag, 18.10. · 10.00 Uhr

Gottesdienst/Pn. Böckers/gem. mit der Paulusgemeinde/

Café

Sonntag, 25.10. · 10.00 Uhr

Gemeinsamer Gottesdienst in der Paulusgemeinde auf der 

Rude/Pn. Schulze-Kösterke

Sonntag, 25.10. · 19.00 Uhr

Konzert in der Friedenskirche - mit Real Life in den Herbst

Samstag, 31.10. · 10.00 Uhr 

Deutsch/dän. Reformationsgottesdienst in St. Nikolai/

Pröpstin Lenz, Pröpstin Gade, P. Dr. Friedrich

Sonntag, 01.11. · 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl/Pn. Schulze-Kösterke/Café/ 

Bus (bitte mit Anmeldung, Tel. 91198)

Sonntag, 08.11. · 11.15 Uhr

Gottesdienst/Pn. Schulze-Kösterke

Sonntag, 15.11. · 10.00 Uhr

Gottesdienst am Volkstrauertag/Präd. Bernd Grigoleit/Café

Donnerstag, 19.11. · 14.30 Uhr

Café Frieda/mit Anmeldung/

Wer mit dem Kirchenbus abgeholt werden möchte,

melde sich bitte auch im Kirchenbüro, Tel. 91198

Sonntag, 22.11.  · 10.00 Uhr

Ewigkeitssonntag/Pn. Schulze-Kösterke

Donnerstag, 26.11.             

Perlen des Glaubens

Bitte mit Anmeldung im Kirchenbüro, Tel. 91198

Sonntag, 29.11. · 14.00 Uhr

Gottesdienst am 1. Advent mit dem Friedenslicht/

Pn. Baran und Pn. Schulze-Kösterke/

anschl. Gemeindeversammlung und Gemeindetag

(s. Artikel)

Wer mit dem Kirchenbus abgeholt werden möchte,

melde sich bitte im Kirchenbüro, Tel. 91198,

Sonntag, 06.12. · 11.15 Uhr

Gottesdienst am 2. Advent/Pn. Baran

zum Ausschneiden für die Pinnwand

Amtshandlungen 

Kirchlich getauft wurde:

Am 26.07.2026 Scotty Rübsteck

Am 12.09.2026 Emil Schappert

Kirchlich bestattet wurden:

Am 21.07.2026 (gest. 01.07.2026) Paul-Erich Lutze,

im Alter von 80 Jahren.

Am 30.07.2026 (gest. 10.07.2026) Ilona Ahlfeldt,

im Alter von 68 Jahren.

Am 13.08.2026 (gest. 26.07.2026) Ernst Welzk,

im Alter von 91 Jahren.

Am 18.08.2026 (gest. 28.07.2026) Annemarie Jürgensen,

im Alter von 93 Jahren.

Kirchenbus 

Kirchenbus fährt am 04.10., am 01.11. und am 

29.11.2026 

Jeweils am 1. Sonntag im Monat fährt der Kirchenbus.

Wir bitten um Anmeldung im Kirchenbüro, Tel. 91198.

Folgende Haltestellen gibt es: 

9.20 Uhr Begegnungsstätte Nikolaus-Matthiesen-Straße

9.30 Uhr Bushaltestelle Pfauenaugenhof

9.35 Uhr Bushaltestelle bei Rewe/Ochsenweg

9.45 Uhr Ecke Hasenhof/Iltishof

Nach dem Gottesdienst fährt der Bus Sie wieder zurück zu 

den Haltestellen.

Besondere Gottesdienste                                                                                                       

1. Advent 
Wir laden wieder ganz herzlich zu einem Gottesdienst am            

1. Advent um 14.00 Uhr in unsere Kirche ein. Dort kann auch 

das Friedenslicht mit nach Hause genommen werden. 

Nach dem Gottesdienst findet eine Gemeindeversammlung    

(s. Einladung 18) statt und danach warten außerdem der Ba-

sar, ein Büchertisch zu Advent und Weihnachten, Suppe und 

Kaffee und Kuchen auf Sie und Euch! 

Es fährt der Kirchenbus von den bekannten Haltestellen ab 

14.20 Uhr.

Fri-Ju
Liebe Gemeinde

Die Herbst Zeit ist da und somit auch 

unsere Vor-Konfis!

Unsere Teamer waren wieder bei der 

Taufe und der Begrüßung der Vor-Kon-

fis dabei. Begleitet wurde der Tauf-Gottesdienst mit wunderschö-

ner Live-Musik von der Band Fryday.

Was auch zur Herbst-Zeit nicht fehlen darf bei uns in der Fri-Ju 

ist das Gemeindefest. An die-

sem Tag wurde wieder unser 

beliebter Stockbrot Stand ge-

halten und man konnte uns 

auch am Getränke und Scho-

kokuss Brötchen Stand vor-

finden.

Wir halten es weiterhin ge-

mütlich bei uns und genießen 

die Zeit hier im Jugendraum 

mit Kochabenden und Kar-

tenspiele.

Eure Fri-Ju
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Hallo liebe 

Freundinnen 

und Freunde,
im Flensburger Tageblatt wurde vor ei-

nigen Wochen im Landesteil ein Nach-

ruf auf einen langjährigen Nachbarn veröffentlicht, den ein 

Mitarbeiter der Schleswiger Nachrichten geschrieben hat. 

Der Nachbar war mit fast 88 Jahren verstorben. Er war im 

Schleswiger Stadtbild offenbar sehr präsent, muss auch eine 

markante Erscheinung gewesen sein. Man kannte ihn vom 

Sehen, kannte ihn aber doch nicht wirklich, weil er sehr zu-

rückgezogen lebte. Dass der alte Mann gestorben war, hatte 

eine Tochter des Redakteurs von einer Nachbarin des Man-

nes erfahren. Es gab keine Anzeige in der Zeitung und auch 

keine Trauerfeier.

Der Verfasser des Nachrufs hätte gerne eine Gelegenheit 

gehabt, Abschied zu nehmen. Da es die nicht gab, wurde der 

Nachruf im redaktionellen Teil zum letzten Gruß.

Dieser Nachruf hat nicht nur mich, sondern offensichtlich 

auch andere Menschen berührt, was mehrere hierzu veröf-

fentlichte Leserbriefe zeigen.

Er ist ein Ausdruck von Warmherzigkeit und Mitmenschlich-

keit. Das Veröffentlichen dieses Nachrufs ist in unserer häufig 

von Oberflächlichkeit geprägten Zeit ein bemerkenswerter 

Vorgang. In einer Zeit, in der menschliche Isolation und Ein-

samkeit eher zu- als abnehmen.

Nach unserem christlichen Verständnis sind alle Menschen 

Gottes geliebte Kinder. Daraus leitet sich auch die Würde ab, 

die jeder Mensch besitzt.

Wenn das so ist, dann sollte uns das auch im Umgang mit 

unseren Mitmenschen bewusst sein. Wir sollten einander die 

nötige Beachtung und Aufmerksamkeit schenken.

In diesen Tagen feiern wir Erntedank. Auch in diesem Jahr 

mussten wir nicht hungern. Gott sei Dank. Diese Dankbar-

keit können wir auch dadurch zum Ausdruck bringen, dass 

wir Organisationen wie Brot für die Welt unterstützen, wenn 

uns dies möglich ist. Denn leider ist Hunger in vielen Gegen-

den unserer Welt immer noch ein großes Problem, unter dem 

Menschen leiden.

Ich wünsche euch allen schöne Herbsttage.

Viele Grüße, Eure Frieda

KIRCHE...WAS SONST!

Gedichte von Karin Eggert

Voller Angst und voller Schmerzen, geh ich wieder in die Nacht.
Doch zu meinem wunden Herzen spricht ein Engel sanft und sacht.
Er erzählt mir von der Treue unsres Gottes fern und nah.
Gar nichts müssen wir bereuen - Seine Liebe ist stets da.
Selbst wenn alle uns verlassen, Seine Liebe bleibt und lebt.
Ob wir lieben oder hassen, ob die ganze Erde bebt.
Ob wir froh sind oder leiden, dürfen wir auf Ihn vertraun.
Nichts kann uns mehr von Ihm scheiden. 
Er wird gnädig auf uns schaun.
Allen Lesern der WWS einen gesegneten Start in den Herbst 

wünscht Karin Eggert

 FRIEDAS
18. LICHTERNACHT

Am Samstag, 07.11.2026 von 
16.00 – 19.00 Uhr laden wir alle 

Mädchen und Jungen von 6 bis 12 Jahren 
zur Lichternacht in unsere Kirche ein. 

Der Unkostenbeitrag beträgt wieder 3,50 Euro inkl. 
Abendimbiss. Es erwarten Euch ein buntes Programm. 

Anmeldung und Teilnehmerbeitrag gebt bitte bis 
04.11.2026 im Kirchenbüro ab. 

Wir sind gespannt und freuen uns auf Euch!
Euer Lichternacht-Team!! 

Hiermit melde ich mein Kind verbindlich zur
„18. Lichternacht“ an:

Name des Kindes

Adresse

Telefon

Unterschrift der Eltern

✰

✰ ✰

✰✰

Krippenspiel 2026 
In diesem Jahr soll wieder der Familiengottesdienst am Heiligen Abend mit 

einem Krippenspiel sein. Wir laden euch zur ersten 

Krippenspielprobe am 10. November 2026 
um 16.30 Uhr – 17.30 Uhr 
in die Friedenskirche ein

Mitmachen können Kinder ab ca. 5 Jahren. Wir proben einmal in der Woche 

für ca. 1 Stunde zunächst in der Kirche. Wir sind gespannt und freuen uns! 

Eure Pastorin Simone Schulze-Kösterke und Team

Wir bitten um Anmeldung telefonisch oder schriftlich im Kirchenbüro, 

Tel. 91198 bis zum 10.11.2026.

Hiermit melde ich mein Kind zur Krippenspielprobe an:

Name des Kindes

Adresse

Telefon

Unterschrift der Eltern
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Für die Generation 60+   

Café Frieda: Die nächsten Termine für das Café Frieda, das im Gemeindehaus an der Friedenskirche 

stattfindet, sind jeweils donnerstags von 14.30 – 16.30 Uhr am 15.10.26 und am 19.11.26. Wir bitten um An-

meldung im Kirchenbüro, Tel. 91198, für das Café Frieda und wenn Sie mit dem Kirchenbus fahren möchten.

Frauenkreis: Der Frauenkreis trifft sich am 01. Oktober und 05. November im Gemeindehaus an der 

Friedenskirche um 14.30 Uhr.

Geburtstagscafé: Alle Gemeindemitglieder ab dem 70. Geburtstag, die in der Zeit vom 07.07. bis 11.11. 

Geburtstag hatten/haben, sind herzlich eingeladen, am Donnerstag, d. 13.11. von 14.30 – 16.30 Uhr im Ge-

meindezentrum an der Friedenskirche, am Geburtstagscafé teilzunehmen.

Hierzu bitten wir um Anmeldung im Kirchenbüro, Tel. 91198. Wer mit dem Kirchenbus abgeholt werden 

möchte, melde sich bitte auch im Kirchenbüro.

Vorankündigung Seniorenweihnachtsfeier: Unsere diesjährige Seniorenadventsfeier planen wir 

am Donnerstag, 10.12.26, 14.30 – 16.30 Uhr. Bitte merken Sie sich den Termin schon mal vor, zu dem wir um 

Anmeldung im Kirchenbüro, Tel. 91198, bitten. 

Frieda was noch 
Real Life
Friedenskirche Weiche 25.10.26 19:00Uhr

Nach dem Zauber des Sommers, geht Real 

Life im Herbst 26 voller Vorfreude wieder auf 

die Bühne.

Unter der Leitung von Ronald Balg, kann sich 

das Publikum auf ein buntes Programm voller 

Kontraste freuen. 

Perlenabend 

im November
Zum Ausklang des Jah-

res möchten wir zu 

einem gemütlichen 

Abend mit den Perlen 

des Glaubens einladen. 

Teilnehmen können 

natürlich auch neue 

Perleninteressierte .  

Wir treffen uns am 26. 

November von 17.00-

20.00 Uhr in der Arche 

in der Nikolaus-Matt-

hiesen-Straße 2. Anmeldungen gerne bis 1 Woche vorher im Kir-

chenbüro (0461/91198 oder friedenskirche@flensburg-weiche.de) 

Wir freuen uns auf einen perligen Abend. 

Gudrun Brodersen und Birgit Mondry.

Ein neues Gemeindemitglied

Leise, elektrisch und rund um die Uhr im Einsatz – unsere Kir-

chengemeinde hat Verstärkung bei der Grünpflege bekommen.

Hier kommt einmal eine etwas andere Nachricht aus dem 

„operativen Teil“ unserer Gemeinde – und diesmal geht es um 

unsere Grünflächen rund um das Kirchengrundstück und den 

Kindergarten. Im Mai hat unser bisheriger Rasentraktor leider 

seinen Dienst quittiert. Eine Reparatur wäre möglich gewesen, 

hätte allerdings mit mehr als 6.000 Euro zu Buche geschlagen. 

Im Bauausschuss stellte sich deshalb die Frage: Warum nicht 

die Gelegenheit nutzen und bei der Rasenpflege gleich einen 

grundsätzlichen Neuanfang wagen?

Da der Rasentraktor nicht nur zum Mähen 

eingesetzt wird, sondern auch als Zugma-

schine für unseren Anhänger dient, war 

schnell klar: Ganz ohne Traktor geht es nicht. 

Die Entscheidung fiel daher auf ein neues 

Modell – diesmal allerdings elektrisch. Zwei 

leistungsfähige Batterien sorgen für den 

Antrieb. Ausgestattet ist der Traktor unter 

anderem mit einem Heckauswurf und Auf-

fangkorb sowie einer Anhängerkupplung für die verschiedenen 

Transport- und Schlepparbeiten rund um das Gemeindegrund-

stück. Doch damit nicht genug: Für die regelmäßige Pflege un-

serer rund 4.500 Quadratmeter Rasenfläche haben wir zusätz-

lich einen Mähroboter angeschafft. Seit Ende Juli dreht er nun 

unermüdlich seine Runden und kümmert sich im permanenten 

Einsatz um den Rasen. Durch das regelmäßige Mähen und Mul-

chen soll die Rasenfläche langfristig optimal gepflegt werden.

Und was macht der neue Rasentraktor, wenn der Roboter ihm 

die meiste Arbeit abnimmt? Ganz arbeitslos wird er natürlich 

nicht. Für den ersten Jahresschnitt, für Schlepparbeiten und 

überall dort, wo ein kleiner Helfer mit ordentlich Zugkraft ge-

braucht wird, kommt er weiterhin zum Einsatz.

Insgesamt haben wir für die beiden elektrischen „Kollegen“ 

rund 8.500 Euro investiert. Damit machen wir einen weiteren 

Schritt in Richtung CO₂-Neutralität und reduzieren gleichzeitig 

den Aufwand für die Grünpflege. Unser Hausmeister Thorsten 

gewinnt dadurch wertvolle Zeit für andere wichtige Aufgaben 

in unserer Gemeinde.

Bleibt eigentlich nur noch eine wichtige Frage: Wie soll unser 

neuer kleiner Dauerarbeiter heißen?

Dafür waren die Kinder des Kindergartens Frieda zuständig. Sie 

haben ihn auf den Namen Mähbert getauft.

Unser Mähbert ist leise, braucht keinen Sprit und arbeitet so-

gar sonntags. 😉
Andreas Frisch
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Heizung · Bäder
Wärmepumpen

Kindertheater des Monats: 

Maskenball der Tiere
Der Jugendtreff Weiche freut 

sich auf das nächste Kinderthea-

ter des Monats. Am Montag, 2. 

November, gibt es ab 15 Uhr ei-

nen „Maskenball der Tiere“. Das 

45-Minuten-Stück richtet sich 

vor allem an die Altersgruppe von 

vier bis zehn Jahren, ist zugleich 

aber ein magischer Spaß für die 

ganze Familie.

Zur Handlung: Frau Rund und Urs 

Jandl sollen sich eigentlich um 

den Abwasch kümmern. Doch ge-

nau in diesem Moment flattert 

eine Einladung ins Haus: Zu einem Maskenball! Im Park! Um Mit-

ternacht! Was für ein Glück! Aber: Was ist überhaupt ein Masken-

ball? Was zieht man an? Muss man da tanzen? Und wer trocknet 

jetzt ab? „Maskenball der Tiere ist“ steckt voller Magie, Jonglage 

und Tanz. Die berühmte Musik von Camille Saint-Saëns macht das 

Stück zu einem Varieté-Vergnügen für die ganze Familie. (WWS)

Weihnachts-Basar
Am 21. und 22. November ist das Aktivitätshaus in der Gartenstadt 

(Pfauenaugenhof 4) wieder der Schauplatz für den traditionellen 

Weihnachts-Basar. Es wurden wieder sehr schöne Sachen herge-

stellt. Der Weihnachts-Basar ist an beiden Tagen von 10 bis 16.30 

Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es gibt Würstchen und ab 

13.30 Uhr Kaffee und Kuchen.



Digitales Banking persönlich 
begleitet. W123r zeigen Ihnen, 
wie es geht.
Von der Einrichtung des OnlineBankings bis zu praktischen Funktionen der
VR Banking App – wir unterstützen Sie, beantworten Ihre Fragen und begleiten
Sie Schritt für Schritt. Mehr auf vrbanknord.de/banking

Stephan Wendel, Vermögensbetreuer in Bredstedt zusammen mit Kevin Raabe (re.)
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Naturschauspiel: 

Die partielle Sonnenfinsternis in Weiche

Zugegeben, die Bilder von der 

totalen Sonnenfinsternis auf 

Mallorca waren beeindruckend. 

Aber auch eine partielle Son-

nenfinsternis mit einer Bede-

ckung der Sonne von weit über 

80 Prozent durch den Mond ist 

beeindruckend. So war es auch 

kein Wunder, dass sich am 12. 

August ab 18 Uhr immer mehr 

Interessierte auf dem Haupt-

weg im Stiftungsland einfanden, 

um die partielle Sonnenfinster-

nis zu beobachten. Fast alle wa-

ren auch gut mit einer passen-

den Brille ausgestattet. Einigen 

ohne Brille konnte ausgeholfen 

werden. So viele Menschen, die 

auch noch alle in die gleiche 

Richtung schauten, gab es wohl 

noch nie im Stiftungsland zu se-

hen. Wenn auch ausgerechnet 

zur Zeit der größten Sonnenbe-

deckung viele Wolken die Beob-

achtung stark beeinträchtigten, 

war es dennoch ein besonderes 

Ereignis, vor Ort dieses Natur-

phänomen beobachten zu kön-

nen. Horst Otte

EIN NETZWERK AUS 

18 REGIONALEN GEWERKEN

WIR ARBEITEN

HAND IN HAND

Nutzen Sie die Vorteile,
durch die Vernetzung 
zwischen den 
verschiedenen
Gewerken.

Kontakt und Koordination:
Telefon: 0151 569 745 84
Mail: info@handwerkergemeinschaa-nord.de
Scan den QR-Code für weitere Informationen!
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es vor allem darum, die gegen-

seitigen Erwartungen an eine 

künftige Betreibergesellschaft 

zu klären.

Mit Melanie Bach, Stadträtin 

und Dezernentin für Soziales 

und Gesundheit, Jugend, Bil-

dung, Sport und Kultur, sollen 

in den kommenden Wochen die 

weiteren Gespräche über den 

neu abzuschließenden Betrei-

bervertrag konkretisiert wer-

den. Ein abgestimmter Zeitplan 

mit entsprechenden Meilen-

steinen soll dabei sicherstel-

len, dass die Genossenschaft 

rechtzeitig zur Fertigstellung 

des Freibades gegründet und 

arbeitsfähig ist.  

Andreas Frisch

Das Interesse am neuen Frei-

bad in Flensburg-Weiche ist 

groß: Am 28. August hatte das 

Gründer-Team der geplanten 

gemeinnützigen Genossen-

schaft „Flensburger Bürgerbad 

in Weiche“ zu einer Informa-

tionsveranstaltung in die Frie-

denskirche eingeladen. Mehr 

als 100 Besucherinnen und Be-

sucher folgten der Einladung 

und informierten sich über den 

aktuellen Stand des geplan-

ten Ersatzneubaus sowie über 

die bisherigen Gespräche zum 

künftigen Betreibervertrag.

Vorgestellt wurde das Projekt 

vom Gründerteam mit Axel 

Wiese, Peter Offelder, Kay Hen-

ningsen und Andreas Frisch. Im 

Anschluss an die Präsentation 

nutzten die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer die Gelegenheit 

Bürgerbad Weiche: Große Unterstützung

für die geplante Genossenschaft

zu zahlreichen persönlichen 

Gesprächen. Es wurde gefragt, 

diskutiert und über Möglich-

keiten einer Beteiligung ge-

sprochen. Die Resonanz war 

ausgesprochen positiv: Mehr 

als 160 Genossenschaftsan-

teile wurden an diesem Abend 

bereits unverbindlich bekun-

det. Bei einem Wert von jeweils 

100 Euro entspricht dies einem 

potenziellen Startkapital von 

mehr als 16.000 Euro.

Für das Gründer-Team ist die-

ses Signal weit mehr als eine 

finanzielle Unterstützung. Es 

zeigt, dass das geplante Modell 

eines gemeinnützigen Freiba-

des auf breite Unterstützung 

stößt. Gleichzeitig stärkt die 

große Zahl der Interessier-

ten die Position des Gründer-

Teams in den weiteren Gesprä-

chen mit der Stadt Flensburg.

Der Ersatzneubau des Frei-

bades ist seit rund einem Jahr 

politisch beschlossen. Die 

Ratsversammlung der Stadt 

Flensburg hat mit einer Mehr-

heit den Weg für den Neubau 

freigemacht und damit die 

Stadtverwaltung mit der Um-

setzung beauftragt. Die Pla-

nungen liegen beim Dezernat 

Kommunale Immobilien und 

werden derzeit auch vom För-

derverein begleitet, der das 

Freibad bislang betrieben hat. 

Der Bauantrag ist eingereicht 

und soll zeitnah genehmigt 

werden. Nach derzeitiger Pla-

nung könnten – abhängig von 

der Wetterlage – Ende 2026 

beziehungsweise Anfang 2027 

der Abriss des bestehenden 

Bades und die vorbereitenden 

Erdarbeiten beginnen. Daran 

soll sich der eigentliche Neu-

bau anschließen. Die Eröffnung 

des neuen Freibades ist zum 

Beginn der Badesaison 2028 

vorgesehen.

Parallel zu den baulichen Pla-

nungen führt das Gründer-

Team intensive Gespräche mit 

der Stadt Flensburg über die 

zukünftige Betreibergesell-

schaft. Am 25. August nahm 

auch die Führungsspitze der 

Stadt, darunter Oberbürger-

meister Fabian Geyer und Bür-

germeister Henning Brügge-

mann, daran teil. Dabei ging 

Heideland Süd 7 • Handewitt/Weding 
0461 493493 • www.schuett-jahn.de

SAVE THE DATE!

 23. + 24. Oktober 2026 
 Strandhotel Glücksburg 
 Prothetik + Orthetik

8. Schleswig-Holsteinisches  
Orthesen und Prothesenforum

Das Tagesprogramm  
finden Sie auf unserer Website:  

www.schuett-jahn.de/neuigkeiten

Schirmherrin: Michaela Pries 
Landesbeauftragte für Menschen  
mit Behinderung

Ferienschwimmkurs

2026

Freundlicherwei-

se stellte die Ge-

meinde Harrislee 

ihre Schwimm-

halle zur Ver-

fügung, um für 

die Kinder einen 

kostenlosen Schwimmkurs 

anzubieten – zusammen mit 

dem Förder- und Träger-

verein Jugendtreff Weiche. 

Durch eine großzügige Spen-

de der Van-Almsick-Stiftung 

konnten Isolde Bendixen und 

ihr zehnköpfiges Team 150 

Kinder drei Wochen lang un-

terrichten – angefangen von 

der Wassergewöhnung bis 

hin zu den Schwimmabzei-

chen wie Seepferdchen und 

Bronzeabzeichen.

In diesem Sommer legten 

25 Kinder ihre Seepferd-

chen-Prüfung ab. 15 bestan-

den sogar das Bronzeabzei-

chen. Alle anderen Kinder 

konnten in dieser Zeit ihre 

Schwimmkenntnisse deut-

lich verbessern und haben 

sicher die Möglichkeit, die 

Schwimmprüfung bald in 

Harrislee oder den umliegen-

den Schwimmhallen abzule-

gen. Bis 2024 fanden Kurse 

mit jährlich 300 Kindern im 

Freibad Weiche statt. Da-

bei konnten jährlich rund 50 

Seepferdchen, 50 Mal Bron-

ze sowie einige Silber- und 

Goldabzeichen abgenom-

men werden.

So soll das Bürgerbad aussehen



Es geht zügig voran!
Neuer Wohnraum am Campus.

Die Vermarktung der 87 Wohnungen sowie 55 Stell-
plätzen, die wir erworben haben, hat begonnen. Die 
Mietpreise werden von 6,80 bis 15,50 Euro/m2 und 
Wohnungsgrößen von 37 m2 bis 126 m2 betragen. 
In einem der Gebäude entstehen 41 Senioren-
wohnungen, die im Rahmen des Betreuten Woh-
nens durch die AWO betreut werden. Das Angebot 
umfasst sowohl öffentlich geförderte als auch frei-
finanzierte Wohnungen. Dieser vielfältige Woh-
nungsmix aus gefördertem und freifinanzier-
tem Wohnraum findet sich ebenso in den weiteren 
Gebäuden des Quartiers wieder.

Vermietungsstart für die  
Mumm’sche Koppel
Die Vermietung unserer Neubauten in der Mumm’schen 
Koppel hat begonnen. Interessenten können sich ab  
sofort für die neuen Wohnungen bewerben.

Mit diesem neuen Projekt setzen wir ein Zeichen für 
bezahlbaren, modernen und gemeinschaftsorientierten 
Wohnraum. Die Mischung aus geförderten und frei finan-
zierten Wohnungen sowie die Kombination von senioren-
gerechtem Wohnen und attraktiven Gemeinschaftsflächen 
machen dieses Angebot besonders. Wir freuen uns auf die 
nächsten Schritte und darauf, bald zahlreiche neue Nach-
barinnen und Nachbarn begrüßen zu dürfen.

Ansprechpartner  
Stefan Franzen
0461 90902-23
stefan.franzen@fab.sh

Sie haben Interesse?
Wenden Sie sich an uns!

Ansprechpartnerin  
Brit Nielsen
0461 90902-18 
brit.nielsen@fab.sh

Husumer Straße 314 . 24941 Flensburg . info@fab.sh . www.fab.sh
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IHRE DRUCKEREI
SEIT 1920 IN
FLENSBURG
                        REGIONAL DRUCKEN!

Wir machen mehr aus Ihrem Bad!

Scheel… �exibel, dynamisch und kompetent!

Gerrit Scheel

G
er r it  S c heel

Gas- und Wasser-
Installateurmeister
Schäferweg 2
24941 Flensburg

Tel.  0461 57111
Mobil 0171 3164011
Web: sanitaer-flensburg.de
E-Mail: info@sanitaer-scheel.de

Sanitäre Anlagen
Zentralheizungsanlagen
Fernheizung
Klempnerei
Dachrepartur
Notdienst

 Stephan Witt 
Tischlermeister und Holztechniker  

Türen und Fenster 
Parkett und Laminat 

Reparaturen · Innenausbau 
Plissees 

 
24976 Handewitt · Heideland-Süd 29  

Tel. 04 61/9 43 29 
Fax 04 61 / 840 74 90 

info@tischler-flensburg.de 

www.tischler-flensburg.de

ARCHE | JUGENDTREFF WEICHE

Reporterfliege: Hallo, liebe Leser/Innen!

hier summt wieder eure Reporterflie-

ge aus dem Jugendtreff Weiche! Der 

Herbst ist mittlerweile bei uns eingezo-

gen und bringt nicht nur bunte Blätter, 

sondern auch einige spannende Dinge 

mit sich. Natürlich bin ich schon fleißig 

durch den Treff geschwirrt, um heraus-

zufinden, was in den nächsten Wochen 

so los ist.

In den Herbstferien gönnen wir uns 

vom 19. bis 23. Oktober eine kleine Aus-

zeit und machen Urlaub. Auch meine Flügel dürfen sich in dieser 

Zeit ein bisschen erholen, bevor es danach wieder mit voller Ener-

gie weitergeht.

Nach der Ferienpause wartet schon das nächste „Open Minds“-

Abenteuer auf uns. Am 30. Oktober dreht sich alles um Mexiko, 

denn wir feiern mit euch den „Día de los Muertos“ vor. Dabei ler-

nen wir gemeinsam mehr über dieses besondere Fest und die me-

xikanische Kultur kennen. Ich bin natürlich schon gespannt, was 

es dabei alles zu entdecken gibt!

Auch für kleine Theaterfans gibt es beim Kindertheater des Mo-

nats wieder etwas zu erleben. Am 28. September heißt es „Eins, 

zwei, drei, vier Eckstein“ und am 2. November geht es mit dem 

„Maskenball der Tiere“ weiter. Beide Vorstellungen beginnen um 

15:00 Uhr. Der Eintritt kostet 4 Euro für Kinder und 5 Euro für Er-

wachsene. Da werde ich mich natürlich ganz still auf einen guten 

Aussichtspunkt setzen, damit mir keine Szene entgeht.

Und wer nach all den bunten Herbstabenteuern noch Lust auf 

einen gemütlichen Samstag im Jugendtreff hat, sollte sich den 

14. November merken. Dann ist wieder Haus offener Samstag von 

11:00 bis 15:00 Uhr. Zeit zum Spielen, Basteln, Quatschen und ge-

meinsamen Zeit verbringen.

Ich werde natürlich weiterhin mit gespitzten Fühlern unterwegs 

sein und euch beim nächsten Mal wieder berichten, was sich im 

Jugendtreff Weiche so alles tut.

Eure Reporterfliege

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag 14-19 Uhr • Dienstag 14-19 Uhr

Mittwoch 15-19 Uhr • Donnerstag 14-19 Uhr • Freitag 15-21 Uhr

FESTE ANGEBOTE: 

Montags: „Kreatives Journaling“ mit Katja 15-17 Uhr

Freitags: Abendbrot 18-19 Uhr

Jägerweg 2 · 24941 Flensburg · Telefon 9 36 36

ftv@jugendtreff-weiche.de · www.jugendtreff-weiche.de

ARCHE

Evangelische Freikirche

im Mülheimer Verband

Nikolaus-Matthiesen-Straße 2

24941 Flensburg

Markus Pfitzer · Pastor

www.arche-flensburg.de · pastor@arche-flensburg.de

ARCHE Kunterbunt

Christlicher Kindergarten

Nikolaus-Matthiesen-Straße 2 · 24941 Flensburg

Andrea Peter · Kita-Leitung

www.arche-flensburg.de · kita@arche-flensburg.de

Büro: 0461 - 91702
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0461 - 90 27 4867

www.bestattungen-erichsen.de

Harniskai 22    24937 Flensburg
im neuen Stadtspeicher

Vertrauen und Fürsorge
- seit Generationen

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen!

|

Ambulantes Pflegezentrum Nord

Ambulantes Pflegezentrum Nord, Pfauenaugenhof 2, 24941 Flensburg
www.apn-flensburg.de | info@apn-flensburg.de

Gut umsorgt 

in Flensburg, 

Harrislee und 

Umgebung.

Tel. 
0461  14 10 5-0

 

• Selbstbestimmt leben in Ihrem  
Zuhause – mit unserer Hilfe.

• Kompetente Pflege und Betreuung
• Versorgung und Sicherheit
• Lieferung Ihres Wunschgerichtes  

pünktlich zur Mittagszeit
 
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie –  
kostenlos und gern bei Ihnen zuhause!

Veranstaltungskalender der  
APN-Begegnungsstätte Weiche 

Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher  
unserer Begegnungsstätte, 
 
seit dem Ur? At harum quamus molo deliquid que 
omniasped maximinveles sequi inullendunt re il 
minveni im vero millia dundus sam et officiandest molo 
di doluptae libus earit es autecullia doluptatiis eaquam, 
te por as enihiti aut quam cus que esciusdae incius, 
ipienec totatur, od min nullupta conet lam, volorion 
nita diandis as es moloreiusdae et ex eles iditium quate 
conem quiducimpos utam, conse optatur sit milles et 
quiat ut modic to odis sequam, netur mod moluptatio 
el ideliti oribustrum eos est, verciusciis dus. 
Arionse niatur si beatus sim is dolectur re iduciet 
omnimet prat. 
Aximill ecabore hendit audi cores untium es idem et 
fugias que opta vitas ex esse omni blaborrumque 
nobitiam reniet, quis alitaturio. Ut volupiet lignis in  
 

 Liebe Besucher*innen der Begegnungsstätte 
 Wer gerne an unseren Veranstaltungen teilnehmen möchte, kann sich 
gerne an mich wenden.  
Wir vermieten unseren Raum, auch an Gruppen oder Personen, die ei-
nen Raum für ihre Aktivitäten  oder gemäßigte Familienfeier suchen .  
 
Montags:    9.30 Uhr Gymnastik mit Elke  
                    10.30 Uhr Hockergymnastik mit Elke  
Montags:  14.30 Uhr    Klönschnackcafé, Treffpunkt für alle,  sich       
                    treffen und unterhalten, statt alleine zu sein. 
Mittwochs:  9.00 Uhr Gemeinsames  Frühstück; 4,00 € .     
                               Bitte rechtzeitig anmelden!  

Mittwochs: 14.30 Uhr Spielenachmittag mit  Kaffeetrinken                      
 
Besondere Termine:    

Singkreis:       Dienstag, 06.10.26 und 03.11.26, wir singen aus                                        
      Freude am Gesang und mit Akkordeonbegleitung. 
Herrenrunde: Di. 20.10.26 und Di. 24.11.26 um 14.30 Uhr                                         
Monatscafé:   Di. 13.10.26 und 17.11.26  um 14.30 Uhr,  
                  Kaffeetafel mit Thema  zum Monat.  2,00 €.   
Kino:             23.10. 26 ,15.00 Uhr „Amrum“,  der Film erzählt  von Hark          
  Bohm, der als Kind die letzten Kriegsjahre auf Amrum erlebt. 

Nikolaus-Matthiesen-Straße 23 
24941 Flensburg, Tel. 0461  911 03 
Wohnanlage-weiche@apn-flensburg.de 
Leitung: Elke Gerdawischke 
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Auf einen Blick: Termine in Weiche

DATUM	 UHRZEIT	 TERMIN	 ORT	 WEITERE INFOS

01.10.26	 14.30	 Frauenkreis	 Gemeindezentrum Friedenskirche 

02.10.26	 20.00	 Konzert: Ride On 	 C.ulturgut	 Tickets: ab 25 Euro

03.10.26	 14.00	 Fußball-Regionalliga: SC Weiche 08 – VfB Oldenburg 	 Manfred-Werner-Stadion	 Verlegung möglich

03.10.26	 20.00	 Konzert: Bell, Book & Candle 	 C.ulturgut	 Tickets: 49,90-53,90 Euro

04.10.26	 10.00	 Erntedankgottesdienst	 Friedenskirche	 S. 20

07.10.26	 19.30	 Musik-Comedy: Sarah Bearelly 	 C.ulturgut	 Tickets: 19,90-34,90 Euro

09.10.26	 18.00	 Bilderabend: Gartenstadt	 Heilandskapelle	 S. 20

09.10.26	 19.30	 Broschmann & Finke 	 C.ulturgut	 Tickets: 30,70-35,10 Euro

11.10.26	 11.15	 Musikalischer Gottesdienst	 Friedenskirche	 P. Wüstefeld

11.10.26	 19.30	 Konzert: Hörbie Schmidt Band 	 C.ulturgut	 Tickets: 23-26 Euro

12.10.26	 15.30	 Chronik-Stammtisch	 Aktivitätshaus der Gartenstadt	 S. 13

15.10.26	 14.30	 Café Frieda	 Gemeindezentrum Friedenskirche 

17.10.26	 14.00	 Fußball-Regionalliga: SC Weiche 08 – SV Drochtersen/Assel 	 Manfred-Werner-Stadion	 Verlegung möglich

18.10.26	 10.00	 Gottesdienst	 Friedenskirche	 S. 20

18.10.26	 19.00	 Magie: Yann Yuro 	 C.ulturgut	 Tickets: 26-30 Euro

21.10.26	 19.00	 Aktionsgemeinschaft „Gesunder Stadtteil Weiche“	 Sportheim Weiche 08	 S. 5

22.10.26	 19.30	 NBR: Zickenkurs 	 C.ulturgut	 Tickets: 16,50-19,50 Euro

23.10.26	 19.30	 Konzert: Mr. Rod 	 C.ulturgut	 Tickets: 30-35 Euro

25.10.26	 19.00	 Konzert	 Friedenskirche	 S. 20

29.10.26	 10.00	 VdK: Frauen im Dialog	 APN-Seniorenwohnanlage	 S. 17

31.10.26	 14.00	 Fußball-Regionalliga: SC Weiche 08 – Kickers Emden 	 Manfred-Werner-Stadion	 Verlegung möglich

01.11.26	 10.00	 Erntedankgottesdienst	 Friedenskirche	 S. 20

05.11.26	 14.30	 Frauenkreis	 Gemeindezentrum Friedenskirche 

06.11.26	 18.00	 Bilderabend	 Heilandskapelle	 S. 13

08.11.26	 11.15	 Gottesdienst	 Friedenskirche	 Pastorin Schulze-Kösterke

08.11.26	 19.00	 Comedy: Piero 	 C.ulturgut	 Tickets: 26-30 Euro

09.11.26	 15.00	 Gedenken an die Pogromnacht 1938	 Stiftungsland/Jägerslust

09.11.26	 15.30	 Chronik-Stammtisch	 Aktivitätshaus der Gartenstadt	 S. 13

14.11.26	 14.00	 Fußball-Regionalliga: SC Weiche 08 – Werder Bremen II 	 Manfred-Werner-Stadion	 Verlegung möglich

14.11.26	 19.30	 Gänseverspielen der Feuerwehr	 Dänische Schule	 S. 15

15.11.26	 10.00	 Volkstrauertag: Gottesdienst	 Friedenskirche	 S. 20

15.11.26	 11.00	 Volkstrauertag-Feierstunde	 Ehrenmal	 S. 20

15.11.26	 19.00	 Konzert: Boy Meets Girl 	 C.ulturgut	 Tickets: 27,50-30 Euro

19.11.26	 14.30	 Café Frieda	 Gemeindezentrum Friedenskirche 

22.11.26	 10.00	 Gottesdienst	 Friedenskirche	 Pastorin Schulze-Kösterke

28.11.26	 14.00	 Fußball-Regionalliga: SC Weiche 08 – Hannover 96 II 	 Manfred-Werner-Stadion	 Verlegung möglich

29.11.26	 14.00	 Gottesdienst/Gemeindeversammlung	 Friedenskirche	 S. 20

29.11.26	 19.00	 Comedy: Zimtschnecken 	 C.ulturgut	 Tickets: 33-37 Euro 

Haben Sie ein Fest, einen Informationsabend oder eine sonstige Veranstaltung im Dezember oder Januar – dann teilen Sie Ihren Termin (mit Uhrzeit 

und Ort) doch der Redaktion der „Weiche, wo sonst“ bis zum 8. November mit, und zwar per E-Mail (janki@online.de). 



Nicolai Kobrschitzki Paul Biermann

Flensburg/Rendsburg, 01. Januar 2027 - Bei der HUK in Flensburg-Weiche und
Rendsburg beginnt ein neues Kapitel: Paul Biermann und Nicolai Kobrschitzki

übernehmen in Zusammenarbeit die Verantwortung für die HUK-Büros in
Flensburg-Weiche und in Rendsburg.

Für die Kunden der betroffenen Regionen bedeutet das vor allem, dass vertraute
Ansprechpartner vor Ort weiterhin erreichbar sind.

Paul Biermann ist bereits Leiter des HUK-Büros in Flensburg-Weiche und betreut
zahlreiche Kunden und ist somit bereits ein bekanntes Gesicht.

Nicolai Kobrschitzki ist als gebürtiger Flensburger, momentan als Vorsorgespezialist 
in den Bereichen Krankenversicherung, Alters- und Familienvorsorge in ganz 

Schleswig-Holstein unterwegs.

“Für uns war von Anfang an klar, dass wir diesen Schritt gemeinsam gehen 
möchten. Wir kennen uns seit vielen Jahren, vertrauen einander und ergänzen uns 
sowohl fachlich als auch persönlich sehr gut”, erklären Biermann und Kobrschitzki.

Der Schritt zum Jahresbeginn 2027 ist für beide daher nicht nur eine 
geschäftliche Veränderung, sondern auch eine gemeinsame Entscheidung für die

Zukunft und für eine weiterhin enge Verbundenheit mit den Menschen 
und Unternehmen in der Region.

Paul Biermann und Nicolai Kobrschitzki freuen sich darauf, gemeinsam zuverlässig, 
ehrlich und erreichbar, in Partnerschaft, den Regionen zur Verfügung zu stehen.

Zwei bekannte Gesichter
Gemeinsame Verantwortung für die HUK-

Büros in Flensburg und Rendsburg



Bis ins Detail durchdacht.
Der neue Audi A2 e-tron. Ab sofort bestellbar.

Der neue Audi A2 e-tron macht elektrisches Fahren mit einer Reichweite1 von bis zu 646 Kilometern (WLTP) effizient und komfor-
tabel. Sein großzügiges Raumgefühl mit cleveren Stauraumlösungen und MMI-Panoramadisplay bringt alles für den Alltag mit.
Wenngleich sein selbstbewusstes Design alles andere als alltäglich ist. Hätten Sie das von einem Kompaktwagen gedacht? Jetzt
bei uns bestellbar.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A2 e-tron 125 kW*.

* Stromverbrauch (kombiniert): 18,0 – 10,2 kWh/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; CO2-Klasse: A

2-Zonen-Komfortklimaautomatik, Rückfahrkamera, Notbremsassistent vorn, LED-Heckleuchten, Kamerabasierte Verkehrszeichener-
kennung, Tagesfahrlicht mit Assistenzfahrlicht u.Coming- u. Leaving-home Funktion, LED-Scheinwerfer uvm u.v.m.

Leistung: 125 kW (170 PS)
Leasing-Sonderzahlung: € 7.290,–

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 36 Monate

36 monatliche Leasingraten à

€ 229,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl.
Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Die angegebenen Werte gelten ausschließlich für den Audi A2 e-tron 170 kW:
Stromverbrauch (kombiniert): 15,7 – 13,9 kWh/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; CO2-Klasse: A
Je nach Leistungsstufe und Ausstattung haben A2 e-tron Modelle eine Reichweite von ca. 376 bis 646 km (WLTP). Weitere Informa-
tionen zu WLTP finden Sie unter www.audi.de/wltp.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des
deutschen Marktes.

Audi Zentrum Flensburg

Audi Zentrum Flensburg Vertriebs GmbH, Liebigstr. 8, 24941 Flensburg, Tel.: 0461 90205-522, info@azf-gruppe.de,
www.audi-zentrum-flensburg.audi
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